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MIT DER JÄHRLICHEN FLURREINIGUNG STARTEN DIE FRÜHJAHRSVERANSTALTUNGEN  IN EGGENDORF

GEMEINDERATSWAHL 2025

Die Gemeinderatswahl am 26. Jänner 
2025 brachte in der Gemeinde Eggen-
dorf ein eindeutiges Ergebnis. Details 
dazu lesen Sie auf Seite 5.

115 JAHRE MICHAEL HAAS

Zum 115 Mal jährt sich heuer der Ge-
burtstag von Prof. Michael Haas. Wir 
ehren unseren „Steinfeldmaler“ mit 
einer tollen Vernissage. Seite 12.

VERANSTALTUNGSREIGEN

Mit einem bunten Veranstaltungsrei-
gen startet die Gemeinde Eggendorf 
ins heurige Frühjahr – besuchen Sie 
uns und feiern mit.  Seite 18.
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Bürgermeister Thomas Winter
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Michaela Stuhl
stuhl@eggendorf-noe.at

Buchhaltung (Telefon-DW 17)
Melanie Ebner
ebner@eggendorf-noe.at

Markus Populorum

EGGENDORF IM WEB
Unter www.eggendorf-noe.at fin-
den Sie sämtliche Informationen rund um 
die Gemeinde Eggendorf. Darüber hinaus 
finden Sie uns auch auf Facebook: www.
facebook.com/gemeinde.eggendorf

Zusätzlich haben Sie mit den unten ste-
henden QR-Codes auch die Möglichkeit, 
unsere Gemeinde Eggendorf City App 
auf Ihr Smartphone zu laden! 
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VORWORT

THOMAS WINTER
BÜRGERMEISTER

SPRECHSTUNDEN
DES 

BÜRGERMEISTERS

Jeden DONNERSTAG von 16 - 
17 Uhr im Gemeindeamt (Eggen-
dorf-Ort) und von 18 - 18.30 Uhr 
im Senioren Aktiv-Haus in der 
Siedlung Maria Theresia!

Liebe Eggendorferinnen! 
Liebe Eggendorfer!

Was sich für unsere Schulkinder jedes Jahr Ende Juni wiederholt, stand für uns Kommunalpolitiker im heurigen Jahr bereits zu Jahres-
beginn auf dem Programm, nämlich die immer mit großer Aufregung verbundene Zeugnisverteilung! Eine Zeugnisverteilung, bei der 
Sie, meine geschätzten Eggendorferinnen und Eggendorfer, die Noten verteilt haben. Bei der Gemeinderatswahl vom 26. Jänner 2025  
hatten Sie unsere Tätigkeiten der vergangenen fünf Jahre zu beurteilen. Und ich bin sehr glücklich und stolz, dass Sie unsere Arbeit 
mit einem glatten „Sehr gut!“ bewertet haben. 

Eine Gemeinde wie die unsere zu führen, ist oft keine leichte Aufgabe! Das Sprichwort „Jedem recht getan, ist eine Kunst, die niemand 
kann!“ gilt in diesem Bereich ganz besonders. Dass Sie am Wahltag eine solch große Unterstützung gezeigt haben für den Weg, den 
ich gemeinsam mit meinem engagierten Team eingeschlagen habe, ist wirklich eine große Freude. Dafür auch auf diesem Wege ein 
aufrichtiges Danke! 

Die Wertschätzung, die Sie mit Ihrem eindeutigen Votum demonstriert haben, ist große Motivation für uns, mit neuem Elan an die 
Arbeit zu gehen bzw. die laufenden Projekte engagiert weiterzuführen. Am 8. März fiel bei der konstituierenden Sitzung unseres Ge-
meinderates der offizielle Startschuss für die neue Arbeitsperiode, zahlreiche bekannte Namen wurden erneut als Mandatarinnen und 
Mandatare angelobt. Ich freue mich aber auch besonders, einige Neulinge in der Eggendorfer Gemeindepolitik begrüßen zu dürfen, 
die frischen Wind und neue Ideen in unsere Runde bringen werden – die Arbeit in den Gemeinderatsausschüssen und Arbeitsgruppen 
nimmt auch schon ordentlich Fahrt auf! Und so wird neben der Fertigstellung der beiden großen Brocken, nämlich der Vergrößerung 
des Landeskindergartens Eggendorf und der Adaptierung des Altbestandes des Schulgebäudes, schon eifrig an neuen Projekten für 
Eggendorf-Ort und die Siedlung Maria Theresia getüftelt.

Auf dem Veranstaltungssektor zum Beispiel haben wir in den kommenden Wochen Großartiges für Sie geplant: zu unseren Tradi-
tionsterminen wie den beiden Muttertagsfeiern, dem Maibaumfest und dem Sommerfest mit Sommerkino gesellen sich drei kulturelle 
Highlights! Am 25. April holen wir gemeinsam mit dem Eggendorfer Pianisten Manfred Schiebel zwei Größen der österreichischen 
Schauspielszene nach Eggendorf. Kristina Sprenger und Robert Kolar erwarten Sie – musikalisch begleitet von Manfred Schiebel – mit 
einem humorigen Programm. Gute Unterhaltung garantiert!

Der 17. Mai bringt den lange erwarteten Ersatztermin für das im vergangenen September Unwetter bedingt abgesagte Konzert der 
Austropop-Legenden von „Wir4“. Diese Mal gehen wir einen etwas anderen Weg: gemeinsam mit dem Jagdklub Eggendorf  laden wir 
auf dessen Vereinsareal in der Tritolstraße zu einem „Open Air“-Konzert in phantastischer Kulisse. 

Besonders freue ich mich auch auf den 26. Juni: in enger Zusammenarbeit mit 
dem jungen Eggendorfer Harun Durgun laden wir zu einer Vernissage der Wer-
ke unseres Ausnahmekünstlers Professor Michael Haas. Im Gemeindeamt Eg-
gendorf dürfen wir einen Querschnitt aus dem Lebenswerk unseres 2012 verstor-
benen „Steinfeldmalers“ zeigen und damit den anstehenden 115. Geburtstag des 
Malers und Bildhauers feiern. Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen! 
 
Ich hoffe, den einen oder anderen von Ihnen bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen und freue mich schon sehr auf eine schöne gemeinsame Zeit!

					     Ihr
				          Thomas Winter
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AUS DEM GEMEINDERAT
22. SITZUNG DES EGGENDORFER GEMEINDERATES AM 12.12.2024

12.12.2024 - TAGESORDNUNG

1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls 
über die am 1. Oktober 2024 stattgefun-
dene Gemeinderatssitzung

2. Berichte des Gemeinderats-Prüfungs-
ausschusses

3. Haushaltsbeschluss, Voranschlag 2025

4. Gewährung von Subventionen

5. Genehmigung eines Heizkostenzu-
schusses für die Heizperiode 2024/2025

6. Mietzinsbeihilfe zum Mietvertrag Dr. 
Jochen Rausch/ AURA

7. Änderung der Verordnung über die 
Erhebung einer Gebrauchsabgabe

8. Genehmigung von Mietverträgen

9. Genehmigung eines Vertrages über 
die Vermietung einer Abstellfläche

10. Zu- und Umbau Schule, Arbeitsver-
gaben

11. Zubau Kindergarten Ort, Arbeitsver-
gaben

12. Sportplatzgasse Straßenbau, Ar-
beitsvergabe

13. Entwidmung aus dem öffentlichen 
Gut, Parz. 1406/2, KG Untereggendorf 
sowie flächengleicher Grundtausch mit 
der r.k. Pfarrkirche in Unter-Eggendorf

14. Änderung der Verordnung über die 
Funktionsdienstposten

15. Stellungnahme der Gemeinde Eg-
gendorf zur möglichen Verbauung des 
Areals zwischen Opel Ebner und Lidl an 
der ehemaligen B17 in Felixdorf

16. A. o. Zuwendung an die Gemein-
debediensteten anlässlich des Weih-
nachtsfestes 2024

Voranschlag 2025. Der Voranschlag 
2025 wurde gemäß der Voranschlags- 
und Rechnungsabschlussverordnung 
2015 (VRV 2015) erstellt. Die Summe 
der Erträge im Ergebnishaushalt be-
trägt € 11.120.600,--, die Summe der 
Aufwendungen € 11.091.600,--. Nach 
Zuweisung (€ 29.000,--) und Entnah-
men (€ 0,--) von Haushaltsrücklagen 
ergibt das ein Nettoergebnis von  € 0,--. 

Im Folgenden einige Voranschlags-
werte des Ergebnis- und Finanzie-
rungsvoranschlages:  die Abgaben-
ertragsanteile betragen für 2025                                      
€ 5.079.000,--, dies bedeutet eine 
Verminderung im Vergleich zu 2024 in 
Höhe von € 138.000,--. Bei den Aus-
gaben sind die Sozialhilfeumlagen um 
€ 50.000,-- auf € 922.000,-- gestiegen, 
die Krankenanstaltenbeiträge stiegen 
um € 86.000,-- auf € 1.558.000,--.  Bei 
den Schulumlagen wurden die Beträ-
ge auf der Basis der jeweiligen Schul-
gemeinden veranschlagt. 

Folgende Projekte sind im Haushalts-
jahr 2025 geplant:

Volksschule Zu-,Umbau: €   1.327.100,--
Kindergarten Ort Zubau 5. + 6. Grup-
pe: € 1.370.000,--
Straßenbau und Straßenbeleuchtung: 	
€ 470.000,--
Güterwegebau: € 10.000,--
Friedhof SMT, Urnenhain: € 105.000,--
Grünschnittanlage Ort: € 15.000,-- 

Dem Voranschlag 2025 ist ein 
Schuldennachweis beigelegt, der 
laut Anfangsstand per 01.01.2025                                        
€ 6.401.300,-- beträgt. Für den Zubau 
der 5. und 6. Gruppe des Kindegartens 
Ort ist 2025 eine Darlehensaufnahme 
in Höhe von € 950.000,--, für den Zu-
bau des Urnenhains Friedhof SMT ist 
2025 eine Darlehensaufnahme in Höhe 
von € 105.000,-- geplant.  Ab-züglich der 
Tilgungen von € 617.900,-- beträgt der 
Stand am 31.12.2025 € 6.838.400,--.  
Der Zinsaufwand beträgt € 261.000,--

Zubau Kindergarten. Die Vergröße-
rung des Landeskindergartens in Eg-
gendorf-Ort schreitet rasch voran. 
Mittlerweile konnte bereits mit dem 
Innenausbau begonnen werden.  „Im 
aktuellen Zustand können wir uns 
schon gut vorstellen, in welcher schö-
nen Umgebung unsere Jüngsten nach 
Fertigstellung der Arbeiten betreut 

werden können“, freut sich Bürger-
meister Thomas Winter. Durch die 
Herabsetzung des Aufnahmealters auf 
zwei Jahre war der Ausbau des Kinder-
gartengebäudes notwendig gewor-
den, rechtzeitig zu Beginn des neuen 
Kindergartenjahres im September 
2025 werden die Arbeiten abgeschlos-
sen sein.
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GEMEINDERATSWAHL 2025
DAS WAHLERGEBNIS VOM 26. JÄNNER BESTÄTIGT ERNEUT DIE POLITIK DER GEMEINDEFÜHRUNG

Die Niederösterreich weit am 
26. Jänner 2025 durchgeführte 

Gemeinderatswahl brachte in der Ge-
meinde Eggendorf wieder ein mehr 
als deutliches Ergebnis. 

Die Liste BGM. Thomas Winter ging 
als stimmenstärkste Partei aus diesem 
Wahlgang hervor und hält weiterhin 
bei 20 Mandaten. Deutlich dahinter 

die Freiheitliche Partei Österreichs 
(FPÖ) mit 7 Mandaten und das Team 
VP Eggendorf & SMT (ÖVP) mit zwei 
Mandaten. 

Aufgrund des Bevölkerungszu-
wachses auf über 5.000 Einwoh-
ner besteht der Eggendorfer Ge-
meinderat beginnend mit dieser 
Arbeitsperiode aus statt wie bisher 

aus 25 in Hinkunft aus 29 Mitgliedern.    
In Eggendorf waren insgesamt 4.103 
Wahlberechtige im Wählerverzeichnis 
eingetragen, 2.362 Personen haben 
ihre Stimme abgegeben, was einer 
Wahlbeteiligung von 57,56 % ent-
spricht. 

Nachfolgend finden Sie die Sprengel-
wahlergebnisse im Detail: 

gültig ungültig Team Winter FPÖ ÖVP

2.333 29 1.551 605 177
98,77 % 0,66 % 65,66 % 25,61 % 7,49 %

Wahlergebnis Gesamt-Eggendorf
Wahlberechtigte: 4.103 – abgegebene Stimmen: 2.362

gültig ungültig Team Winter FPÖ ÖVP

452 16 245 118 89
69,58 % 3,41 % 52,35 % 25,21 % 19,01 %

Wahlergebnis Sprengel 1
Wahlberechtigte: 878 – abgegebene Stimmen: 468

gültig ungültig Team Winter FPÖ ÖVP

302 5 187 89 26
98,37 % 1,65 % 61,92 % 28,99 % 8,60 %

Wahlergebnis Sprengel 2
Wahlberechtigte: 642 – abgegebene Stimmen: 307

gültig ungültig Team Winter FPÖ ÖVP

484 2 329 141 14
99,58 % 0,41 % 67,69 % 29,01 % 2,88 %

Wahlergebnis Sprengel 3
Wahlberechtigte: 836 – abgegebene Stimmen: 486

gültig ungültig Team Winter FPÖ ÖVP

542 5 389 125 28

99,08 % 0,91 % 71,11 % 22,85 % 5,11 %

Wahlergebnis Sprengel 4
Wahlberechtigte: 892 – abgegebene Stimmen: 547

gültig ungültig Team Winter FPÖ ÖVP

553 1 401 132 20
99,81 % 0,18 % 72,38 % 23,82 % 3,61 %

Wahlergebnis Sprengel 5
Wahlberechtigte: 855 – abgegebene Stimmen: 554
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KONSTITUIERENDE SITZUNG
AM 8. MÄRZ 2025 STARTETE DER GEMEINDERAT IN DIE NEUE ARBEITSPERIODE

Unter der Leitung des Altersvor-
sitzenden Günther Kandelsdor-

fer begann am Samstag, dem 8. März 
2025, die konsituierende Sitzung des 
neu gewählten, aus 29 Mitgliedern 
bestehenden Gemeinderates. 

UNSER NEUER GEMEINDERAT

Bürgermeister: 
Thomas Winter (Liste BGM. Thomas 
Winter)

Vizebürgermeister: 
DI Felix Rupp (Liste Winter)

Geschäftsführende Gemeinderäte:
Claudia Manninger (Liste Winter)
Manfred Eis (Liste Winter)
Christian Tatschl (Liste Winter)
David Novak (Liste Winter)
Michael Spatling (FPÖ)

Gemeinderäte:
Ing. Ewald Stefan (Liste Winter)
Oliver Schmidt (Liste Winter)
Alexandra Schweighofer (Liste Winter)
Alfred Reiger (Liste Winter)
Manuela Winter (Liste Winter)
Claus-Dieter Schweighofer (Liste Winter)
Gernot Perschon (Liste Winter)
Thomas Manninger (Liste Winter)
Günther Kandelsdorfer (Liste Winter)
Martina Laudon (Liste Winter)
Janine Wimmer (Liste Winter)
Christoph Bammer (Liste Winter)
Levente David (Liste Winter)
Mario Grabovsky (Liste Winter)
Martin Stadlbauer (FPÖ)
Martha Ressl (FPÖ)
Sebastian Herzog (FPÖ)

Michael Schiller (FPÖ)
Mario Klein (FPÖ)
Gabriele Linhart (FPÖ)
Hannes Schwarz (ÖVP)
Daniel Kollarits (ÖVP)

Umweltgemeinderat: 
Janine Wimmer

Zivilschutzbeauftragter:
Christian Tatschl

Bildungsgemeinderat: 
Ing. Ewald Stefan 
Jugendgemeinderat: 
David Novak

Klubsprecher:
DI Felix Rupp (Liste Winter), Michael 
Spatling (FPÖ)

Im festlichen Rahmen der Bezirkshauptmannschaft Wiener Neustadt wurden Bürger-
meister Thomas Winter und Vizebürgermeister DI Felix Rupp am Montag, dem 17. März 
2025, von Bezirkshauptmann Mag. Markus Sauer feierlich angelobt.        Foto: zVg, BH WN
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Der im Bereich des Lidl-Marktes 
errichtete Fußgängerübergang 

über die B17 wurde nun mit einer Be-
leuchtung versehen. Der Übergang 
erleichtert Passanten aus der Sied-
lung Maria Theresia das Überqueren 
der stark befahrenen Straße – die Be-
leuchtung trägt nun das Ihre dazu bei, 
die Sicherheit von Fußgängern und 
Radfahrern  weiter zu vergrößern. 

BEZIRKSBAUERNKAMMER

Abgegebene Stimmen: 22

Ungültige Stimmen: 2

Gültige Stimmen: 20

NÖ Bauernbund: 13

Österr. Unabh. Bauernverband: 1

SPÖ-Bauern: 1

Freiheitliche & Unabh. Bauern: 5

SCHULE EGGENDORF: UMBAU GESTARTET

Niederösterreichweit gingen am 
Sonntag, dem 9. März 2025, 

die Wahlen in die Landes-Landwirt-
schaftskammer und in die Bezirksbau-
ernkammern über die Bühne. In der 
Gemeinde Eggendorf waren dazu 113 
Personen wahlberechtigt.

LANDWIRTSCHAFTSKAMMER

Abgegebene Stimmen: 22
Ungültige Stimmen: 0
Gültige Stimmen: 22
NÖ Bauernbund: 15
Österr. Unabh. Bauernverband; 1
SPÖ-Bauern: 1
Grüne Bäuerinnen und Bauern: 0
Freiheitliche & Unabh. Bauern: 5

LANDWIRTSCHAFTSKAMMER

BELEUCHTUNG B17

Nach dem Abschluss der Arbeiten am Zubau zur Volks- 
und Sonderschule Eggendorf, steht nun der Umbau 

des Altbestandes auf dem Arbeitsprogramm. Beginnend 
mit jenem Teil, der bislang die Klassen der Allgemeinen 
Sonderschule beherbergt hat, wird das Gebäude entkernt. 
In einer ersten Etappe werden Zwischenwände entfernt 
und die kleinen Räume zusammengelegt sowie die beste-
hende Schulküche erweitert und adaptiert. 

Bei den wöchentlichen Baubesprechungen vor Ort über-
zeugt sich Bürgermeister Thomas Winter gemeinsam mit 
den Vertretern der ausführenden Firmen vom Fortschrei-
ten der Arbeiten: „Die Sanierung eines Altbaus ist immer 
eine besondere Herausforderung, aber auch in diesem Be-
reich wird für unsere Kinder ein modernes Umfeld entste-
hen!“
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UNSERE VERANSTALTUNGEN: EIN RÜCKBLICK
NEUJAHRSEMPFÄNGE VON BÜRGERMEISTER THOMAS WINTER

GEMEINDEBALL IM KURT SCHEDLER-ZENTRUM

FLURREINIGUNG IN BEIDEN ORTSTEILEN

 Fotos: Gemeinde ED; Thomas Ketzer (3)



 Fotos: Gemeinde ED; Thomas Ketzer (3)
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Familie Meier entdecken: der Gefrier-
schrank hatte keine Leistung mehr und 
hatte es gerade noch auf Minus 10 
Grad im Dauerbetrieb geschafft. Wir 
durften 3 Tage später einen neuen Ge-
frierschrank aus dem Hause Siemens 
liefern und in Betrieb nehmen.

Beim Geschirrspüler konnten wir noch 
ein Sieb und den unteren Sprüharm er-
neuern und der wäscht nun wieder wie 
ein neuer. Laut Frau Meier wäre näm-
lich der Geschirrspüler schon lange fäl-
lig gewesen zum Austauschen!

Man sieht, eine Reparatur oder auch 
ein kleines Service kann sich auszah-

len. Die Familie Meier 
ist wieder zufrieden 
und wir sind glück-
lich, denn wir konnten 
unsere Umwelt scho-
nen – Und auch unsere 
fünf Arbeitsplätze sind 
somit gesichert!“

BUCHHEIT & TÖCHTER GEBEN TIPPS FÜR IHREN HAUSHALT

Die Raiffeisenbank Wiener Neu-
stadt-Schneebergland passt 

sich dem veränderten Bankgeschäft 
und dem dazugehörigen Dienst-
leistungsbedarf an und startet eine 
strategische Neuausrichtung der 
Raiffeisenbank mitsamt einer Neu-
strukturierung der Bankstellen! Auf-
grund der drastisch sinkenden Nach-
frage nach Bankdienstleistungen am 
Schalter werden die Kunden der Bank-
stelle Eggendorf seit 7. April 2025 von 
der Bankstelle Lichtenwörth betreut – 
die Filiale in Eggendorf wird als Selbst-
bedienungsbankstelle weiter geführt.
Kunden können dort weiterhin mit 
Selbstbedienungsautomaten Bargeld-
behebungen und Banküberweisungen 
durchführen und Kontoauszugsdrucke 
erstellen.

RAIKA-SERVICE IN DER NÄHE

In der Bankstelle Luchspergergasse 
in Wiener Neustadt sowie in den Fi-
lialen Wiener Neustadt–Hauptplatz 
sowie Lichtenwörth wird neben dem 
Standardprivatkundengeschäft auch 
umfassende Beratung für Privatfinan-
zierungen, Wertpapiere und Versiche-
rungen angeboten.

Die Bankstelle in Ebenfurth wird als 
Servicebankstelle weitergeführt, in 
denen das Standardprivatkundenge-
schäft abgewickelt wird. „Auch künf-

tig verfügt die Raiffeisenbank Wiener 
Neustadt-Schneebergland mit zehn 
Bankstellen, fünf Servicebankstellen 
und elf Selbstbedienungsbankstellen 
über das dichteste Bankstellennetz der 
Region und stellt damit weiterhin die 
regionale Versorgung mit allen Finanz-
dienstleistungen sicher“, versichert 
Geschäftsleiter Meletios Kujumtzoglu 
allen Kunden. 

Alle weiteren Informationen sowie 
die Öffnungszeiten und Kontaktdaten 
sämtlicher Filialen finden Sie online 
auf www.rbwnsbl.at.

RAIKA EGGENDORF: NUR MEHR SELBSTBEDIENUNG
MASSGEBLICHE VERÄNDERUNGEN FÜR DIE EGGENDORFER RAIKA-KUNDEN

Firmengründer Ivo Buchheit gibt 
uns einen interessanten Einblick 

in seinen Arbeitsalltag: „Frau Meier 
hatte uns beauftragt, gleich am nächs-
ten Tag eine neue Siemens Waschma-
schine zu installieren, denn die alte 
schleudert nicht mehr. Bei der Begut-
achtung der alten Waschmaschine 
sind wir auf einen verstopften Ablauf 
und ein defektes Flusensieb gestoßen. 

Lediglich ein kleines Service und gründ-
liche Reinigungsarbeiten waren von 
Nöten und die Maschine läuft wieder 
für viele Jahre! Somit haben wir der 
Familie Geld gespart und auch die Um-
welt geschont.

Denn eine Reparatur ist die beste und 
ehrlichste Möglichkeit, Energiereser-
ven zu sparen und somit die Welt zu 
retten. Übrigens werden 25 Prozent 
der Geräte entsorgt nur wegen defek-
ter Anschlüsse wie zum Beispiel einem 
defekten Wasserzulauf oder einem 
verlegten Ablauf, so wie in unserem 
Beispiel bei Familie Meier. Auch die 
Stromversorgung kann schon einmal 
nicht funktionieren. 

Bevor man ein Gerät erneuert,  kann es 
sich durchaus rentieren, noch einmal 
einen Reparaturversuch zu starten. 
Wir konnten auch noch einen absolu-
ten Stromfresser bei der vierköpfigen 

 Fotos: zVg
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Wasserverband Neufelderseen-Gebiet 
Landeggerstraße 
2491 Neufeld a. d. Leitha 

 

 

 

 

 

 

 

T A G   D E R 
O F F E N E N

T Ü R 09.05.25 

12:00 – 16:00 Uhr 
 

Was passiert mit unserem Abwasser? Wissenswertes Erfahren… 
Schauen Sie hinter die Kulissen und erleben  Kommen Sie mit unseren Mitarbeitern ins 
Sie, wie Abwasserreinigung funktioniert.  Gespräch und erfahren Sie mehr über unsere 
                                                                                                    für die Umwelt so wichtige Arbeit! 

                                       Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Landeggerstraße (Kläranlage), 2491 Neufeld an der Leitha  
 

    
NÖ HUNDEPASS: VORTRAGSABEND

Zahlreiche Teilnehmende nutzten am 14. März 2025 
den insgesamt dritten, von der Gemeinde Eggendorf 

finanzierten Kursabend zur Erlangung der Allgemeinen 
Sachkunde, deren Vorlage das NÖ Hundehaltegesetz seit 
2023 bei der Neuanmeldung eines Hundes verpflichtend 
vorsieht. Im Amtshaus Eggendorf schulten Hundetrainerin 
Elke Fuchs und Tierärztin Rebecca Wraneschitz-Zika  drei-
einhalb Stunden lang zahlreiche Hundebesitzer und solche, 
die es noch werden möchten. Am Ende des Vortragsabends 
erhielten die Teilnehmenden den „NÖ Hundepass“ ausge-
händigt. „Sollte jemand diese Gelegenheit verpasst haben: 
am 13. Juni findet ein weiterer Kursabend ausschließlich für 
Eggendorfer Hauptwohnsitzer im Kurt Schedler-Zentrum 
statt“, lädt Bürgermeister Thomas Winter herzlich ein.

Anfang 2022 starteten die Bauarbeiten zur Anpassung und 
Erweiterung der Kläranlage des Wasserverbandes Neufel-

derseen-Gebiet in der Landeggerstraße in Neufeld. Diese wurden 
notwendig, da die bestehende Anlage seit 1980 im Dauerbetrieb 
läuft, der Zuzug ins Verbandsgebiet (Ebenfurth, Eggendorf, Horn-
stein, Neufeld/L., Steinbrunn Neue Siedlung & See und Zillingdorf) 
nach wie vor hoch ist, und auch die Esterházy‘schen Feriensied-
lungen und die Industriegebiete der Mitglieder erweitert wurden.

Mit der größten Investition in der Geschichte des Verbandes 
(Gründung 1976), nämlich rund 9,3 Mllionen Euro, wurde die Klär-
anlage während des laufenden Betriebs in der insgesamt 3. Aus-
baustufe nach 1980 und 1996 von 27.800 auf 40.000 Einwohner-
gleichwerte, von einem maximalen Zulauf von 220 Liter/Sekunde 
auf 320 Liter/Sekunde und von einem Beckenvolumen von 12.686 
m³ auf 20.000 m³ erweitert. Verfahrenstechnisch, mechanisch 
und elektrisch wurde die Anlage ebenfalls auf den aktuellen Stand 
der Technik gebracht und mit einem modernen Leitsystem aus-
gestattet.

Ende 2024 waren die Arbeiten abgeschlossen und dies wird nun 
zum Anlass genommen, der Bevölkerung durch einen Tag der of-
fenen Tür die Möglichkeit zu geben, einen Blick hinter die Kulissen 
des Abwassertransportes und der Abwasserreinigung in bzw. für 
Ihren Wohnort zu geben.

Der Wasserverband Neufelderseen-Gebiet freut sich auf Ihr Kommen!

KLÄRANLAGE NEUFELD: AUSBAU



Zum 115. Geburtstag von Professor Michael Haas bie-
tet sich Freunden und Fans seiner Kunst eine ganz 

besondere Gelegenheit. Gemeinsam mit dem jungen Eg-
gendorfer Harun Dugun, der 
mit seiner Familie seit einiger 
Zeit im ehemaligen Domizil 
der Familie Haas lebt, lädt 
die Gemeinde Eggendorf zur 
Gedenkausstellung. Es ist 
bereits einige Jahre her, dass 
das Werk unseres „Steinfeld-
malers“ ausgestellt wurde 

und die farbenfrohen BIlder, die die Geschichte unseres 
Ortes anschaulich erzählen, öffentlich zu sehen waren.

„Mit dieser Ausstellung wird das kulturelle Erbe von Prof. 
Michael Haas gewürdigt und der breiten Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Durch die Ausstellung und den Ver-
kauf möchte ich diese private Sammlung nicht nur für mich 
behalten, sondern sie auch anderen zugänglich machen“, 
so Harun Durgun. Bürgermeister Thomas Winter ergänzt: 
„Nutzen Sie unbedingt die Gelegenheit, diese einzigartigen 
Werke zu sehen! Ich freue mich sehr darauf, mit Ihnen an 
diesen großartigen Künstler zurück denken zu dürfen!“

Grandioser Erfolg: die Schülerinnen Mădălina Bivol 
(Eggendorf), Sofia Georgijev und Mia Mažar, haben 

mit ihrem Ensemble „Girltrain“ beim Landeswettbewerb 
prima la musica in St. Pölten einen großartigen 1. Preis mit 
Auszeichnung erspielt! Isabella Smejkal (Eggendorf) konnte 
aus gesundheitlichen Gründen nicht am Wettbewerb teil-
nehmen, darf sich aber als Teil des Ensembles „Girltrain“ 
ebenfalls als Preisträgerin fühlen. Herzliche Gratulation 
auch an die Lehrkräfte Katharina Linhard (Gesang), Tim 

Martina Schäffer (Gi-
tarre), Diana Hannappi 
(Blockflöte) und Johann 
Ratschan (Klavier, Violi-
ne), die das Ensemble be-
treut und das Programm 
einstudiert haben.

eggendorf
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MUSIKSCHULVERBAND

Die Cello-Schülerin Marlene Hoffmann hatte beim 
Konzert unter dem Motto „Gebt der Jugend eine 

Bühne“ ihren großen Auftritt: als Solistin mit dem Orches-
ter der Bühne Baden unter der Leitung seines Chefdirigen-
ten Michael Zehetner gab sie Camille Saint-Saëns Allegro 
Appassionato, Op. 43 zum Besten. Die junge Künstlerin be-
geisterte mit ihrem Spiel die Konzertbesucher, darunter ein 
großer Fanclub bestehend aus Familie, Lehrerin Nicole Peña 
Comas und Musikschulleiter Johann Ratschan. Herzlichen 
Glückwunsch Marlene 
und vielen herzlichen 
Dank sowohl an das 
MKMNÖ als auch an 
die Bühne Baden für 
diese großartige Chan-
ce!

ERFOLG BEI PRIMA LA MUSICA

115 JAHRE PROFESSOR MICHAEL HAAS

GEBT DER JUGEND EINE BÜHNE

Fotos: Musikschule

EINE AUSSTELLUNG ZUM GEDENKEN



Mit Freude und Stolz darf der 
Landeskindergarten Maria 

Theresia verkünden, dass er beim 
diesjährigen Malwettbewerb der Fir-
ma Weinzetl erneut den ersten Platz 
belegt hat – und das bereits zum vier-
ten Mal! 

Unter dem Motto „Eine Welt voller 
Superhelden“ haben die Kinder des 
Kindergartens mit ihren kreativen 
Einfällen und einer beeindruckenden 
Teamarbeit das Herz der Jury erobert.
„Wir sind unglaublich stolz auf die Kin-
der und das gesamte Team. Es ist im-
mer wieder eine Freude zu sehen, wie 
die Kids mit so viel Begeisterung und 
Fantasie an solchen Projekten teilneh-
men“, so die Kindergartenleitung.  

Die Kinder haben ihre künstlerischen 
Talente unter Beweis gestellt und auch 
ein starkes Gemeinschaftsgefühl und 
große Freude am gemeinsamen Arbei-
ten entwickelt.

Außerdem werden diverse EMP-Kur-
se (elementares Musizieren, 6 M. - 6 
J.), sowohl in Kindergärten als auch an 
den Standorten angeboten. Es stehen 
gegen geringe Gebühr zahlreiche Leih-
instrumente zur Verfügung.

TAG DER OFFENEN TÜR

Um alle angebotenen Instrumente 
auszuprobieren, die Lehrkräfte ken-
nen zu lernen oder sich einfach un-
verbindlich zu informieren, laden wir 
zum, im Rahmen der Tage der NÖ 
Musikschulen stattfindenden, Tag der 
offenen Tür am Freitag, 9. Mai von 
15 – 19 Uhr, im Musikschulgebäude 
Ebenfurth (Hauptstraße 1) ein. Die 
Verantwortlichen des Musikschulver-
bandes freuen sich sehr auf Ihr Kom-
men!
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LANDESKINDERGARTEN S. MARIA THERESIA

Faschingskrapfen. Wie jedes Jahr so besuchten Bürgermeister Thomas Win-
ter und Vizebürgermeister DI Felix Rupp auch am diesjährigen Faschingdiens-
tag den Landeskindergarten in der SIedlung Maria Theresia und überraschten 
die Kinder und das Pädagoginnenteam mit köstlichen Faschingskrapfen.

MALWETTBEWERB

Die Schuleinschreibung für das 
Schuljahr 2025/26 findet vom 

28. April bis 31. Mai 2025 statt.

Informationen (und Anmeldefor-
mulare) entnehmen Sie bitte der 
Musikschulhomepage (www.mu-
sikschulverband.or.at). Für persön-
liche Beratung steht Musikschul-
leiter Johann Ratschan gerne zur 
Verfügung (02624/52900 400 bzw. 
0664/2406453; E-Mail:  office@mu-
sikschulverband.or.at) Neuanmeldun-
gen werden in den jeweiligen Fächern 
in der Reihenfolge des Eintreffens be-
rücksichtigt. Schülerinnen und Schü-
ler, die bereits auf der Warteliste ste-
hen, haben dabei Vorrang.

Der Musikschulunterricht findet im 
Einzel- und Gruppenunterricht statt. 
Ergänzt wird der Unterricht im Haupt-
fach durch diverse kostenlose Ergän-
zungsfächer (Ensemble, Musikkunde, 
Orchester, Kinderchor…) Der Musik-
schulverband verfügt über folgen-
de Unterrichtsstandorte: Ebenfurth, 
Haus der Musik Zillingdorf (für Zil-
lingdorf und Eggendorf-Ort), Siedlung 
Maria Theresia, Neufeld (VS u. AMV), 
Theresienfeld

INSTRUMENTE

Diese Instrumente können erlernt 
werden: Akkordeon, Blockflöte, Flü-
gelhorn, Gesang, Gitarre, Klarinette, 
Klavier, Posaune, Querflöte, Saxo-
phon, Schlagwerk, Tenorhorn, Trom-
pete, Tuba, Viola, Violine, Violoncello.

SCHULEINSCHREIBUNG

 Fotos: Kiga SMT



rechtes Programm – auch für unsere 
zwei Kleinkindgruppen. 

Wir bedanken uns außerdem herzlich 
bei der Gemeinde, die die Kosten des 
Auftritts übernommen hat“, so Kinder-
gartenleiterin Sabine Farkas.
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LANDESKINDERGARTEN EGGENDORF
BESUCH VOM ZAUBERER „MAGIC ALBI“

VOLKSHILFE SCHÜLERHORT

Volkshilfe Hort
Leiterin Maria Hartmann
Hauptstraße 72, 2492 Eggendorf
Tel.: 0676/870027448
E-Mail: hort.eggendorf@noe-volkshilfe.at

KONTAKT

Magischer Besuch sorgte vor 
Kurzem für Aufregung im Lan-

deskindergarten Eggendorf: der Zau-
berer „Magic Albi“ begeisterte die 
Kinder.  „Wir hatten sehr viel Spaß bei 
der Aufführung, die Kinder durften 
mitzaubern, es war ein sehr kinderge-

Faschingskrapfen. Wie jedes Jahr so besuchten Bürgermeister Thomas Win-
ter und Vizebürgermeister DI Felix Rupp auch am diesjährigen Faschingdiens-
tag den Landeskindergarten in Eggendorf und verwöhnten die Kinder und das 
Pädagoginnenteam mit köstlichen Faschingskrapfen.

Babypause. Das Kindergartenteam 
verabschiedete seine langjährige liebe 
Kollegin Andrea Hodan in den Mutter-
schutz und wünschte der werdenden 
Mama alles erdenklich Gute und eine 
wunderschöne Zeit mit dem Neuan-
kömmling.                Fotos: Kiga Eggendorf

Fasching. Auch die Kinder im Schülerhort verbrach-
ten mit ihren Betreuerinnen einen lustigen Fasching-
dienstag mit viel Spiel und Spaß. Herzlichen Dank an 
die Volkshilfe NÖ für die leckeren Krapfen!     Foto: Hort
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SCHULEN . KINDERGÄRTEN

VOLKS- U. SONDERSCHULE EGGENDORF

VS  u.  ASO Eggendorf 
Dir. Karin Bauer, MEd
Hauptstraße 72, 2492 Eggendorf
Tel.: 02622/732 37, Fax: 02622/740 98
E-Mail: vs.eggendorf@noeschule.at
Website: www.schule-eggendorf.at

KONTAKT

Gesundheit. Auch heuer gibt es 
wieder viele Workshops zum The-
ma „Gesunde Schule“. Mehrmals 
im Jahr bereitet eine Trainerin der 
ÖGK kunterbunte Stationen für 
die Kids vor. So bleiben alle in der 
Schule fit und obendrein macht 
es noch Spaß!    Fotos: VS Eggendorf

Thomas Kogelbauer, Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggendorf,  war auch heuer wieder zu Gast 

in der Volksschule und stellte den Schülerinnen und Schü-
lern der 3. und 4. Klasse das Projekt „Gemeinsam sicher 

Feuerwehr“ vor. 
Dabei können die 
Kinder die Aktivitä-
ten der Feuerwehr 
kennenlernen und 
lernen, gefährliche 
Situationen zu ver-
meiden und diesen 
vorzubeugen. Das 
interessante Pro-
jekt ist eine gute 
präventive Maß-
nahme zur Brand- 
und Unfallvermei-
dung.

Auch heuer ging es im Fasching wieder lustig zu in der 
Schule. Es gab sowohl herkömmliche Verkleidungen 

wie Piraten und Prinzessin als auch neue Superstars. Beim 
Lehrpersonal wurden neben vielen Bauarbeiterinnen auch 
Gartenzwerge und Sportler gesichtet. Bürgermeister Tho-
mas Winter und Vizebürgermeister DI Felix Rupp brachten 
den Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrkräften 
köstliche Krapfen vorbei. Ein herzliches Dankeschön!

GEMEINSAM SICHER FEUERWEHR

BUNTES FASCHINGSTREIBEN



Mit ihrer Klassenlehrerin Claudia Ropin-Bischof be-
suchte die 3. Klasse das Heimatmuseum in Eggen-

dorf. Besonders interessant waren für die Kinder natürlich 
alle Gegenstände, die mit der Schule aus früheren Zeiten 
zu tun hatten. Einige entzifferten sogar alte Schriften und 
stellten fest, dass dies gar nicht so einfach war. Herzlichen 
Dank an Ing. Walter Buzzi, der eine interessante Führung 
vorbereitet hatte.

eggendorf
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MITTELSCHULE EBENFURTH

Schon seit einigen Jahren be-
währt sich an der Mittelschule 

Ebenfurth das Buddy-System. Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Klassen 
unterstützen jene der ersten Klassen 
dabei, sich gut und rasch in der neuen 
Schule einzuleben. 

Im Zuge dieses Projekts erlebten die 
betroffenen Klassen unlängst gemein-
sam einen tollen Buddy Day auf der 
Eislaufbahn in Wiener Neustadt. Die 
älteren Buddys aus den 4. Klassen hal-
fen den Jüngeren, das Gleichgewicht 
zu halten und erste Schritte zu ma-

chen. Es wurde gemeinsam gelacht, 
geübt und natürlich auch das eine 
oder andere Mal hingefallen – aber 
immer bei bester Laune. Dieser sport-

BUDDY-DAY AUF DEM EISLAUFPLATZ

liche Tag stärkt den Teamgeist und 
vertieft die Freundschaften zwischen 
den Jahrgängen. Ein echtes Winter-
vergnügen!

Mülltrennung und -vermeidung sind wichtige Themen 
in der Volksschule. Dazu besucht jedes Jahr Man-

fred Seidl von den Wiener Neustädter Stadtwerken und 
Kommunal Service die Kinder und zeigt in spielerischer 
Form mit kleinen Mistkübeln Mülltrennung vor und weist 
die Kinder auch auf andere Formen der Müllvermeidung 
hin – eine wertvolle Bereicherung für den Unterricht! Un-
terstützt wird die Schule in Sachen Mülltrennung auch von 
Karin Suchanek, die jedes Jahr im Frühling mit den Kindern 
„Müllsammeln“ geht. „Danke für die Mithilfe und wir freuen 
uns schon sehr darauf“, so Direktorin Karin Bauer.

Fußball. Der erste Bewerb des Sumsi Erima Cups 2025 hat im Jänner 
in Weikersdorf stattgefunden. Dort belegte unsere Fußballmannschaft 
den 5. Platz, das Trainieren während des Schuljahrs hat sich also ge-
lohnt. Herzliche Gratulation zu dieser tollen Platzierung!      Fotos: VS ED

BESUCH IM HEIMATMUSEUM MÜLLTRENNUNG UND  -VERMEIDUNG

Foto: MS Ebenfurth



Diese praxisnahe Erfahrung verband 
theoretisches Wissen mit eigenen Be-
obachtungen und fördert ein tieferes 
Verständnis für die biologische Viel-
falt. So wird Schule ein idealer Ort für 
neugierige Entdecker.

Nach Abschluss des Erasmus-Projekts 
im März geht die Beschäftigung mit 
Robotik weiter. Das Team unserer 
Schule wird bei der European Confe-
rence on Educational Robotics 2025 

in Innsbruck antreten. 
Nach dem großartigen 
Erfolg im Vorjahr  – es 
wurde der zweite Platz 
in der Junior Aerial 
Competition erreicht 
– strebt die Gruppe 
diesmal eine noch bes-
sere Platzierung an. 
Die Herausforderung 
in Innsbruck wird dar-
in bestehen, Drohnen 
eigenständig zusam-
menzubauen und zu 
programmieren, um 

verschiedene Aufgaben zu lösen.

Dank dem internationalen Austausch 
und den Wettbewerben erhalten die 
Schülerinnen und Schüler herausfor-
dernde Gelegenheiten, ihre techni-
schen Fähigkeiten weiterzuentwickeln 
und wertvolle Erfahrungen im Bereich 
Robotik zu sammeln.
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MS Ebenfurth –  Dir. Andreas Kohlhuber
Hauptstraße 1, 2490 Ebenfurth
Tel.: 02624/52900 DW 300
E-Mail: info@mittelschule-ebenfurth.at,
nms.ebenfurth@noeschule.at
Online: www.mittelschule-ebenfurth.at
www.facebook.com/ms.ebenfurth
www.instagram.com/msebenfurth

KONTAKT

Nach einem spannenden Auf-
takt in Frankfurt im Dezember 

letzten Jahres wurde nun der zweite 
Teil des Erasmus-Projekts erfolgreich 
in Ebenfurth abgeschlossen. „Vom 19. 
bis 25. Jänner 2025 
durften wir an der MS 
Ebenfurth Schülerin-
nen und Schüler sowie 
Lehrkräfte aus Polen 
und Deutschland be-
grüßen. Gemeinsam 
wurde an innovativen 
Projekten zum Thema 
Robotik gearbeitet. Der 
kulturelle Austausch, 
bei dem als kulina-
rische Bereicherung 
österreichische Spe-
zialitäten wie Kaiser-
schmarren und Schnitzel nicht fehlen 
durften, kam natürlich auch nicht zu 
kurz“,  so Direktor Andreas Kohlhuber.

Höhepunkt der Zusammenkunft war 
ein Wettbewerb, bei dem internatio-
nale Teams aus allen drei Ländern aus 
Lego-Sets einen funktionalen Müll-
Sammel-Roboter entwickelten. Damit 

Anschaulicher Unterricht spielt 
an der MS Ebenfurth eine zen-

trale Rolle. Dem Lernen durch Tun 
und Erleben wird viel Raum gegeben. 
So beherbergen beispielsweise die 
Schülerinnen und Schüler der 1c seit 
einiger Zeit in ihrem Klassenraum un-
gewöhnliche Mitbewohner: Stabheu-
schrecken. Anfangs waren einige Kin-
der im Umgang mit den Tieren noch 

ERASMUS-PROJEKT: INTERNATIONALER AUSTAUSCH
wurden nicht nur Kreativität und tech-
nisches Know-how gefördert, sondern 
es rückte auch ein wichtiges Zukunfts-
thema in den Fokus: Nachhaltigkeit 
durch technische Innovation.

Nun richtet sich der Blick der MS 
Ebenfurth auf den dritten und letzten 
Teil des Projekts, der Ende März in 
Polen stattfinden wird. Dort nehmen 
die Schülerinnen und Schüler der MS 
Ebenfurth wiederum an einem inter-
nationalen Wettbewerb teil und ha-
ben die Gelegenheit, ihr Können unter 
Beweis zu stellen.

unsicher, doch rasch überwanden sie 
ihre Ängste und trauten sich, die In-
sekten auf die Hand zu nehmen und 
ihr Verhalten zu studieren. Diese Er-
lebnisse stärken nicht nur das Selbst-
vertrauen, sondern machen den Un-
terricht lebendig und spannend.

Zusätzlich erlebten die Kinder der 
ersten Klassen in Biologie ihr erstes 

Mikroskopieren. 
Mit großer Begeis-
terung entdeck-
ten sie unter dem 
Mikroskop Details 
von Haaren und 
Zwiebelhäuten, die 
mit bloßem Auge 
unsichtbar sind. 

ENTDECKENDES LERNEN: BIOLOGIE IN DEN 1. KLASSEN

Fotos: MS Ebenfurth
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VERANSTALTUNGEN

APRIL

4. Messe „Alles für die Frau“, 10 - 
17 Uhr, Kurt Schedler-Zentrum

9. Frühlingskonzert, MV Zilling-
dorf-Eggendorf, Kurt Schedler-
entrum

10. Muttertagsaktion der Ge-
meinde Eggendorf, 9 - 12 Uhr, 
Hauptplatz Eggendorf

10. Muttertagsjause der Ge-
meinde Eggendorf, 14 Uhr, Kurt 
Schedler-Zentrum

16. „Wenn der Felix mit dem Mar-
kus“, 1. ED Faschingsgilde, 19.11 
Uhr, Kurt Schedler-Zentrum

17. Konzert „WIR4“, Open Air, 
20 Uhr, auf dem Gelände des 
Jagdklubs Eggendorf, Tritolstraße

23./24. Fest der FF Eggendorf, 
Feuerwehrhaus

24. Grillfest der Pfarre SMT vor 
der Kirche

30. Vortrag des NÖ Zivilschutz-
verbandes, 18 Uhr, Kurt Schedler-
Zentrum

MAI

JUNI

4.  Sommerfest mit Sommerkino 
der Gemeinde, 17 Uhr, T. Pollak-Platz

19. Sommerfest des ASKÖ Maria 
Theresia, ASKÖ-Gelände, Sched-
lerstraße 18

19. Sommerfest des Reitvereins 
Kampichler, Obere Feldgasse

JULI

9.  Benefiz-Sommerfest, Motor-
radfreunde „De Audan“, 16 Uhr, 
Thomas Pollak-Platz

23. Vereinsfest, ASK Eggendorf, 
Sportplatz Eggendorf

29. Vortrag „Wärmepumpe – Die 
Zukunft des Heizens“, Fa. Fitzin-
ger Installationen KG, 18.30 Uhr, 
Amtshaus Eggendorf

AUGUST

28. Erntedankfest der Pfarre 
SMT, 9 Uhr

28. Kinderflohmarkt, 8 - 12 Uhr, 
Kurt Schedler-Zentrum

Eggendorfer Messe 2025  und 
Oktoberfest 2025

genaue Termine noch nicht fixiert!

SEPTEMBER

8./9. Karl-Theater im Amtshaus 
Eggendorf

14.-16. Karl-Theater, Amtshaus

15.  3. Perchtenlauf der Eggen-
dorfer Stafödperchten, Sportplatz

22.  Weihnachtsmarkt der Ver-
einten Vereine mit Besinnlichem 
Advent, Hauptplatz Eggendorf

23. Kinderflohmarkt, Schedler-Z.

29.  Weihnachtsmarkt der Ver-
einten Vereine mit Besinnlichem 
Advent, Thomas Pollak-Platz

NOVEMBER

14. Lisi‘s Flohmarkt, 8 - 13 Uhr, 
Kurt Schedler-Zentrum

31. Sauschädelessen beim Jagd-
klub „Zum Neuwald“, Tritolstraße

31.  Silvesterstandl des Bur-
schenclubs Eggendorf, Hauptplatz

DEZEMBER

10. Vortrag „Wärmepumpe – Die 
Zukunft des Heizens“, Fa. Fitzin-
ger Installationen KG, 18.30 Uhr, 
Kurt Schedler-Zentrum

12. Fahrradcheck durch die Fa. 
Minarik am Hauptplatz in Eggen-
dorf-Ort , 12.30  - 15.30 Uhr

25. „Einen Jux wollen sie sich 
machen ...“ – G‘schichtn, Gstanzln 
und anderes Lachhaftes mit Kri-
stina Sprenger, Robert Kolar und 
Manfred Schiebel, 19 Uhr, Amts-
haus Eggendorf

30.  Maibaumfest mit Fackelzug, 
19 Uhr (Einlass: 17 Uhr), Thomas 
Pollak-Platz

13. Vortrag NÖ Hundepass, 17 
Uhr, Kurt Schedler-Zentrum

15. Kinderflohmarkt, 8 - 12 Uhr, 
Kurt Schedler-Zentrum

21./22. Peterskirtag, Bur-
schenclub Eggendorf 

22. Lisi‘s Flohmarkt, 8 - 13 Uhr, 
Kurt Schedler-Zentrum

26. Vernissage zum 115. Geburts-
tag von Steinfeldmaler Prof. Michael 
Haas, Gemeindeamt, 19 Uhr

5. Lisi‘s Flohmarkt, 8 - 13 Uhr, 
Kurt Schedler-Zentrum

10. Vortrag des NÖ Zivilschutz-
verbandes, 18 Uhr, Amtshaus

11.  Herbststandl der FF Eggen-
dorf mit Feuerlöscherüberprüfung, 
Feuerwehrhaus

18.  Discoabend der Pfarre SMT 
im Pfarrsaal

18./19.  NÖ Tage des Offenen 
Ateliers bei Othmar Gruber, Atelier 
„Haus Kreativ“

26.  „Wir schwanken durch den 
Nationalfeiertag“, 1. Eggendorfer 
Faschingsgilde

31. Halloweenparty der Kinder-
freunde Maria Theresia, 15 - 17 
Uhr, Kurt Schedler-Zentrum

Opern- und Operettengala 
2025: im Kurt Schedler-Zentrum, 
genauer Termin noch nicht fixiert!

OKTOBER

0044..0055..22002255

Kurt Schedler Zentrum 

EINTRITT FREI

über 20 Aussteller

10 Uhr bis 17 Uhr

Waldgasse 10, 2601 Siedlung Maria Theresia

Frauenpower pur

Gesundheit, Deko, Schmuck, Kosmetik,               
Mode, Haushalt, Kulinarik und Handgefertigtes

Modenschau   15 Uhr   veranstaltet von     

Kinderspielecke    

Info:  Martina Laudon 0664/2014127
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RESTMÜLL                      Abfuhrtag Freitag

EGGENDORF

18. April
16. Mai
13. Juni
11. Juli
8. August
5. September
3. und 31. Oktober
28. November
Sa., 27. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

4. April
2. und 30. Mai
27. Juni
25. Juli
22. August
19. September
17. Oktober
14. November
12. Dezember

BIOMÜLL                        Abfuhrtag Mittwoch

EGGENDORF

9. und 23. April
7. und 21. Mai
4. und 18. Juni
2., 16. und 30. Juli
13. und 27. August
10. und 24. September
8. und 22. Oktober
5. und 19. November
3. und 17. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

2., 16. und 30.  April
14. und 28. Mai
Do., 12. und 25. Juni
9. und 23. Juli
6. und 20. August
3. und 17. September
1., 15. und 29. Oktober
12. und 26. November
10. und 24. Dezember

ALTPAPIER                Abfuhrtag Dienstag

EGGENDORF

15. April
20. Mai
24. Juni
22. Juli
19. August
16. September
21. Oktober
18. November
16. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

Do., 24. April
3. Juni
15. Juli
26. August
7. Oktober
18 . November
30 . Dezember

Altpapier und Kartonagen werden wieder zu neuem Papier verarbeitet. 
Dadurch werden Umwelt und Rohstoffressourcen geschont. Zum Alt-
papier gehören: Zeitungen, Zeitschriften, Kartons, Flugblätter, Telefon-
bücher, etc. Die Entsorgung erfolgt durch Hausabholung. Achten Sie 
bitten darauf, dass kein Altpapier in den Restmüll gelangt!

MISCHVERPACKUNG - GELBER SACK         
EGGENDORF

Abfuhrtag Freitag

25. April
23. Mai
20. Juni
18. Juli
Sa., 16. August
Do., 11. September
10. Oktober
7. November
5. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

Abfuhrtag Donnerstag

24. April
22. Mai
Mi., 18. Juni
17. Juli
14. August
Mi., 10. September
9. Oktober
6. November
4. Dezember

In den „Gelben Sack“: Alle Verpackungen außer Glas und Papier kom-
men in den Gelben Sack! Verpackungen aus Kunststoff, aus Material-
verbund, aus Styropor, aus Metall und Aluminium werden zusammen im 
Gelben Sack entsorgt. Details dazu finden Sie online auf www.insgelbe.
at!

ALTPAPIERTONNEN

Papier-Tonnen können erworben werden und sind Eigentum des 
Käufers. Beschädigungen oder Verlust der Tonne gehen zu Lasten 
des Eigentümers. Detallierte Informationen erhalten Sie am Ge-
meindeamt in der Abteilung Bürgerservice (Bettina Morawitz) unter 
der Telefonnummer 02622/732 34-14.

MÜLLCONTAINER

Müllcontainer, Müllsacke und Altpapiergebinde müssen am Abfuhr-
tag spätestens ab 6 Uhr zur Abholung bereit stehen, um eine 
problemlose Entsorgung zu gewährleisten. Mülltonnen nur mit 
geschlossenem Deckel bereit stellen, da sonst für die Gemeinde 
und jeden einzelnen Bürger enorme Mehrkosten erwachsen!

Das „Trenn-ABC“ mit allen Infos zur richtigen Mülltrennung finden Sie online auf www.trennsetter.at
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PROBLEMSTOFFE                             Öffnungszeiten 2025        AUTOWRACKS      

Die Gemeinde Eggendorf bietet die Möglich-
keit, Autowracks kostengünstig und ordnungs-
gemäß zu entsorgen.

Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit dem 
Gemeindeamt (Telefon: 02622/732 34 DW 10, 
Amtsleiter Thomas Bauer) in Verbindung.

BAUHOF IN EGGENDORF-ORT UND DER SIEDLUNG MARIA THERESIA      
ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch von 15 - 17 Uhr
Ein Samstag im Monat von  8 - 12 Uhr (Termine 
siehe oben)

ABGABEMÖGLICHKEITEN
KOSTENLOS
Holz (= Ziegellatten, Pfosten, etc.)
Schrott (= Elektroschrott)
Eisen (kein Verpackungsmaterial)
Autobatterien, Problemstoffe, Sperrmüll

KOSTENPFLICHTIG
Bauschutt rein, Reifen

DIE PREISE
Reifen: ohne Felge 5,85 €/Stück
             mit Felge 9,15 €/Stück
Bauschutt klein (ca. 100 kg, ein Kofferraum 
voll): 8 €
Bauschutt mittel (ca. 300 kg, ein kleiner An-
hänger): 17 €
Bauschutt groß (ca. 600 kg, ein großer An-
hänger): 27 €

Entgegennahme von Bauschutt ausschließlich 
in den o.g. Kleinmengen!

Nicht entgegen genommen werden Asbest 
bzw. asbesthaltige Materialien!

SPERRMÜLL
Die Abgabe  von Sperrmüll ist ganzjährig wäh-
rend der Öffnungszeiten der Altstoffsammel-
zentren möglich. Die Gemeinde Eggendorf 
bietet darüber hinaus einen kostenpflichtigen 
Abholservice. Nach telefonischer Voranmel-
dung am Gemeindeamt /Telefon: 02622/73234 
DW 14, Bettina Morawitz) wird ein Termin be-
kannt gegeben, zu dem der Sperrmüll (UND AUS-
SCHLIESSLICH SPERRMÜLL) abgeholt wird. 

Der Sperrmüll ist ausnahmslos AN DER 
GEHSTEIGKANTE zur Abholung bereit zu 
stellen! Kostenpunkt: 25 € pro Fuhre mit dem 
Pritschenwagen.

DIVERSES
Die Ausgabe von Müllsäcken, Hausnummern-
tafeln, etc. erfolgt ausschließlich während der 
Öffnungszeiten bei den Bediensteten des je-
weiligen Bauhofs.

ACHTUNG: Um bei der Abwicklung unnöti-
ge Zeitverzögerung zu vermeiden, bitte den 
Bauschutt vorher sortieren!!! Werden größe-
re Container benötigt, wenden Sie sich bitte an 
die Abfallbehandlungsanlage Wiener Neustadt/
Steinabrückl!

Altpapier, Kunststoff und herkömmlicher 
Restmüll sind zu den allgemeinden Abfuhr-
terminen zu entsorgen und KÖNNEN NICHT 
am Bauhof ABGEGEBEN WERDEN!

GRÜNSCHNITT
Entsorgung von MO bis FR von 8 - 20 Uhr, SA 
von 8 - 18 Uhr in den speziellen Containern. 
AUSSERHALB DIESER ZEITEN ist das Abla-
den NICHT GESTATTET! An Sonn- und Feier-
tagen ist die Anlage geschlossen. 

Die Container stehen, abhängig von der Wit-
terung, von März bis November zur Verfügung

DEPONIE WR. NEUSTADT

Abfallbehandlungsanlage Wiener Neustadt
(Telefon: 02622/373-660)
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 7 - 17 Uhr
Samstag 9 - 17 Uhr
Sonn- und Feiertag 10 - 13 Uhr

ALLGEMEINE NUTZUNGSREGELN

•	 Den Anweisungen des Personals ist stets Folge zu leisten.

•	 Das Betreten und Befahren der Sammelstelle erfolgt auf eigene Gefahr. Für eventuelle 
Schäden jedweder Art (betrifft auch Schäden beim Entladen von Fahrzeugen oder An-
hängern) wird seitens der Gemeinde keine Haftung übernommen.

•	 Tempolimit von 10 km/h auf der gesamten Anlage.

•	 Unrat, der nicht den Annahmekriterien entspricht, wird ausnahmslos zurückgewiesen.

•	 für die Übernahme von Abfällen gelten die jeweils gültigen Auflagen.

•	 Die Entgegennahme von Altstoffen ist nur während der Öffnungszeiten und nur nach Vor-
weisen der BERECHTIGUNGSKARTE gestattet. Das Deponieren von Altstoffen außer-
halb des Bauhofgeländes ist verboten!

Um Problemstoffe umweltgerecht entsorgen 
zu können, befinden sich eigene Sammel-
stellen in den BAUHÖFEN in Eggendorf-Ort 
sowie der Siedlung Maria Theresia, wo spe-
ziell geschulte Mitarbeiter der Gemeinde die 
Problemstoffe entgegen nehmen. Auch KÜHL- 
GERÄTE können abgegeben werden. Sollte es 
Ihnen unmöglich sein (Krankheit, Gebrechen, 
etc.), das Gerät zur Sammelstelle zu bringen, 

setzen Sie sich bitte mit dem Gemeindeamt 
(Tel.: 02622/732 34 DW 10, Amtsleiter Thomas 
Bauer) in Verbindung, um die Abholung des 
Gerätes zu vereinbaren. 

Die Sammelstellen sind 2025 an folgenden 
Samstagen von 8 - 12 Uhr geöffnet: 5. April, 
10. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 2. August, 6. Septem-
ber, 4. Oktober, 8. November, 6. Dezember



APRIL 2025
ZU HAUSE in eggendorf 23

SERVICE
eggendorf

APRIL 2025
ZU HAUSE in22

SERVICE

ÄRZTENOTDIENST 2025

Kassenärztlicher  Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließ-
lich zwischen 8 und 14 Uhr. ACHTUNG: Ordinationsbetrieb NUR 
von 9 - 11 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte 
telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohen-
den Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19 - 7 
Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

Die Dienstzeiten der praktischen Ärzte in Eggendorf und Um-
gebung entnehmen Sie bitte der Website www.arzt.noe/wochen-
enddienste.

PRAKTISCHE ÄRZTE
www.arztnoe.at

ZAHNÄRZTE
www.noe.zahnaerztekammer.at

ÄRZTE IN EGGENDORF

Dr. Lydia Schuster, Allgemeinmedizin: Untere Feldgasse 1,     
2492 Eggendorf, Tel.: 02622/733 14
Dr. Jochen Rausch, Allgemeinmedizin: Waldgasse 12,                   
2601 Eggendorf, 02628/635 30 bzw. Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf,    
Tel.: 02628/622 43
Dr. Edwin Neuber, Allgemeinmedizin: Inselweg 1, 2492 Eggen-
dorf, Tel.: 02622/732 70
Dr. Christian Derdak, Zahnmedizin: Kirchengasse 3, 2492 Eggen-
dorf, Tel.: 02622/744 80

APRIL

5./6.: Dr. Sandra Ertlschweiger
Wr. Neustadt, Anny Wödl-G.3 /7 
Tel.: 02622/227 73

12./13.: Dr. Amelia Schlanitz
Wr. Neustadt, Bahngasse 41
Tel.: 02622/277 11

19./21.: Dr. Alexander Puchner
Neunkirchen, Hauptplatz 8-9
Tel.: 02635/711 00

26./27.: Dr. Michael Scheicher
Wöllersdorf, Marktzentrum 6
Tel.: 2633/438 00

MAI

1.: Dr. Kathrin Pohn-Zachenhofer
Wr. Neustadt, Plankengasse 2/1
Tel.: 02622/395 99

3./4.: Dr. Maximilian Oedendorfer
Kottingbrunn, Hauptplatz 1a/B5
Tel.: 02252/769 97

10./11.: Dr. Maximilian Melchard
Wr. Neustadt, Pöckgasse 18
Tel.: 02622/216 94

17./18.: Dr. Barbara Tiani
Ebenfurth, Hofgraben 13/3/2+3
Tel.: 02624/539 00

24./25.: Dr. Stefan Schragl
Neunkirchen, Schwarzottstr. 2a, MSC 1
Tel.: 02635/617 61

29.: Dr. Maximilian Oedendorfer
Kottingbrunn, Hauptplatz 1a/B5
Tel.: 02252/769 97

31.: Dr. Maximilian Negrin
Bad Erlach, Linsberger Str. 12
Tel.: 02627/485 64

JUNI

1.: Dr. Maximilian Negrin
Bad Erlach, Linsberger Str. 12
Tel.: 02627/485 64

7. - 9.:  Dr. K. Pohn-Zachenhofer
Wr. Neustadt, Plankengasse 2/1
Tel.: 02622/395 99

14./15.: Dr. C. Swiatek-Haslinger
Oberwaltersdorf, Hauptstr. 17/2/1
Tel.: 02253/201 99

19.: Dr. Maximilian Oedendorfer
Kottingbrunn, Hauptplatz 1a/B5
Tel.: 02252/769 97

21./22.: Dr. Lukas Anderl
Baden, Theresiengasse 5/1
02252/453 75

28./29.: Dr. J. Witkowitz-Forster
Berndorf, Albertstraße 6
Tel.: 02672/822 94
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APOTHEKENDIENSTPLAN
Sonnenapotheke
Am Stampf 1,
2492 Eggendorf
Tel.: 02622/746 60

Hubertus-Apotheke
Wr. Neustädter-Straße 6
2601 Sollenau
Tel.: 02628/477 81

St. Hubertus-Apotheke
Hauptstraße 33
2603 Felixdorf
Tel.: 02628/622 22

Apotheken in Wr. Neustadt:

Heiland-Apotheke
Pottendorfer Straße 6
Tel.: 02622/221 28

Merkur-Apotheke
Stadionstraße 6
Tel.: 02622/861 65

Civitas Nova
Dr. Stephan Koren-Straße 8a
Tel.: 02622/266 16

Bahnhof-Apotheke
Zehnergasse 4
Tel.: 02622/232 93

Hl. Leopold-Apotheke
Ungargasse 26
Tel.: 02622/221 53

Zehnergürtel-Apotheke
Roseggergasse 55
Tel.: 02622/663 56

Alte Kronen-Apotheke
Hauptplatz 13
Tel.: 02622/233 00

Mariahilf-Apotheke
Hauptplatz 21
Tel.: 02622/231 53

Apotheke im Fischapark
Zehnergürtel 12-24
Tel.: 02622/240 20

Angelus-Apotheke
Marktgasse 5
Tel.: 02622/284 35

KONTAKT

APRIL

1. Merkur-Apotheke

2. Mariahilf

3. Zehnergürtel-Apotheke

4. Alte Kronen-Apotheke

    St. Hubertus-Apo., Felixdorf

5. Fischapark

    Sonnenapotheke, Eggendorf

6. Heiland-Apotheke

7. Hl. Leopold-Apotheke

    Hubertus-Apotheke, Sollenau

8. Bahnhof-Apotheke

9. Angelus-Apotheke

10. Civitas Nova

11. Merkur-Apotheke

12. Mariahilf

13. Zehnergürtel-Apotheke

14. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

15. Fischapark

     Sonnenapotheke, Eggendorf

16. Heiland-Apotheke

17. Hl. Leopold-Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

18. Bahnhof-Apotheke

19. Angelus-Apotheke

20. Civitas Nova

21. Merkur-Apotheke

22. Mariahilf

23. Zehnergürtel-Apotheke

24. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

25. Fischapark

      Sonnenapotheke, Eggendorf

26. Heiland-Apotheke

27. Hl. Leopold-Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

28. Bahnhof-Apotheke

29. Angelus-Apotheke

30. Civitas Nova

MAI

1. Merkur-Apotheke

2. Mariahilf

3. Zehnergürtel-Apotheke

4. Alte Kronen-Apotheke

    St. Hubertus-Apo., Felixdorf

5. Fischapark

    Sonnenapotheke, Eggendorf

6. Heiland-Apotheke

7. Hl. Leopold-Apotheke

    Hubertus-Apotheke, Sollenau

8. Bahnhof-Apotheke

9. Angelus-Apotheke

10. Civitas Nova

11. Merkur-Apotheke

12. Mariahilf

13. Zehnergürtel-Apotheke

14. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

15. Fischapark

     Sonnenapotheke, Eggendorf

16. Heiland-Apotheke

17. Hl. Leopold-Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

18. Bahnhof-Apotheke

19. Angelus-Apotheke

20. Civitas Nova

21. Merkur-Apotheke

22. Mariahilf

23. Zehnergürtel-Apotheke

24. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

25. Fischapark

      Sonnenapotheke, Eggendorf

26. Heiland-Apotheke

27. Hl. Leopold-Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

28. Bahnhof-Apotheke

29. Angelus-Apotheke

30. Civitas Nova

31. Merkur-Apotheke

JUNI

1. Mariahilf

2. Zehnergürtel-Apotheke

3. Alte Kronen-Apotheke

    St. Hubertus-Apo., Felixdorf

4. Fischapark

    Sonnenapotheke, Eggendorf

5. Heiland-Apotheke

6. Hl. Leopold-Apotheke

    Hubertus-Apotheke, Sollenau

7. Bahnhof-Apotheke

8. Angelus-Apotheke

9. Civitas Nova

10. Merkur-Apotheke

11. Mariahilf

12. Zehnergürtel-Apotheke

13. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

14. Fischapark

      Sonnenapotheke, Eggendorf

15. Heiland-Apotheke

16. Hl. Leopold-Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

17. Bahnhof-Apotheke

18. Angelus-Apotheke

19. Civitas Nova

20. Merkur-Apotheke

21. Mariahilf

22. Zehnergürtel-Apotheke

23. Alte Kronen-Apotheke

      St. Hubertus-Apo., Felixdorf

24. Fischapark

      Sonnenapotheke, Eggendorf

25. Heiland-Apotheke

26. Hl. Leopold-Apotheke

      Hubertus-Apotheke, Sollenau

27. Bahnhof-Apotheke

28. Angelus-Apotheke

29. Civitas Nova

30. Merkur-Apotheke



Tipp: Versuchen Sie, täglich 20–30 
Minuten Sonnenlicht zu tanken, am 
besten morgens. Ein Spaziergang in 
der Natur, Gartenarbeit oder eine klei-
ne Runde Yoga im Freien kann helfen, 
den Kreislauf zu aktivieren und den 
Vitamin-D-Spiegel wieder aufzufüllen.

Schlafrhythmus anpassen: Wenn sich 
die innere Uhr an die neuen Lichtver-
hältnisse anpasst, kann das den Schlaf 
beeinflussen. Was kann helfen?
• Licht am Morgen: Direkt nach dem 
Aufstehen Tageslicht tanken hilft, Me-
latonin schneller abzubauen.
• Warmes Licht am Abend: Künstli-
ches, grelles Licht kann die Schlafqua-
lität stören – besser auf warme Licht-
quellen oder Kerzen setzen.
• Regelmäßige Schlafenszeiten: Der 
Körper liebt Routine. Wer zur gleichen 
Zeit ins Bett geht und aufsteht, unter-
stützt seinen natürlichen Biorhythmus.

Fazit: Die Frühjahrsmüdigkeit ist kein 
Grund zur Sorge – sondern ein Zei-
chen, dass unser Körper sich auf die 
neue Jahreszeit einstellt. Mit ausrei-
chend Sonnenlicht, einem guten Vita-
min-D-Spiegel, nährstoffreichen Früh-
lingskräutern, Bewegung und einer 
stabilen Schlafroutine können wir die-
sen Übergang sanft begleiten. So star-
ten wir mit neuer Energie in den Früh-
ling – und genießen die erwachende 
Natur in vollen Zügen!
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Tipps von der NATURHEILTHERAPEUTIN

Sophie DANGL, BSc
Bauchgeflüsterei

FRÜHJAHRSMÜDIGKEIT ADÉ
SO KOMMEN SIE VOLLER ENERGIE IN DEN FRÜHLING

BAUCHGEFLÜSTEREI Sophie Dangl
Biomedizinische Analytikerin und 
ganzheitliche Naturheiltherapeutin

E-Mail: office@bauchgefluesterei.at
Website: www.bauchgefluesterei.at

KONTAKT

Die Tage werden länger, die Son-
ne gewinnt an Kraft, und die Na-

tur erwacht – doch anstatt uns frisch 
und belebt zu fühlen, kämpfen viele 
von uns mit Müdigkeit, Antriebslosig-
keit und Konzentrationsproblemen. 
Kommt Ihnen das bekannt vor? Kei-
ne Sorge, Sie sind nicht allein! Dieses 
Phänomen nennt sich Frühjahrsmü-
digkeit und betrifft jedes Jahr unzähli-
ge Menschen. Doch warum fühlen wir 
uns gerade jetzt so schlapp – und wie 
können wir unserem Körper helfen, 
wieder in Schwung zu kommen?

Unser Körper muss sich jedes Jahr aufs 
Neue auf die hellere Jahreszeit einstel-
len. Während des Winters produziert 
er verstärkt Melatonin – unser Schlaf-
hormon. Mit den zunehmenden Son-
nenstunden im Frühling wird dieses 
nach und nach durch Serotonin, das 
sogenannte Glückshormon, ersetzt. 
Diese Umstellung kann anstrengend 
sein und sich in Form von Müdigkeit, 
Kreislaufschwäche oder Stimmungs-
schwankungen bemerkbar machen. 
Außerdem hat unser Stoffwechsel in 
den kalten Monaten meist etwas auf 
Sparflamme gearbeitet. Weniger Be-
wegung, schwerere Winterkost und 
ein Mangel an Sonnenlicht haben 
dazu beigetragen, dass unser Körper 
jetzt auf einen „Neustart“ wartet.

Eine der häufigsten Ursachen für an-
haltende Müdigkeit im Frühling ist 
Vitamin-D-Mangel. Dieses „Sonnenvi-
tamin“ kann unser Körper nur bilden, 
wenn ausreichend UV-Strahlen auf 
die Haut treffen – und das war in den 

Wintermonaten kaum der Fall. Die 
Folge: ein leerer Vitamin-D-Speicher 
in den Frühling.

Doch aufgepasst: Die angegebenen 
schulmedizinischen Referenzwerte 
von 20–30 ng/ml reichen gerade aus, 
um einen Mangel zu vermeiden. Viele 
Experten empfehlen jedoch optimale 
Werte zwischen 40 und 60 ng/ml, um 
das Immunsystem zu stärken, die Zell-
gesundheit zu fördern und mehr Ener-
gie zu haben. Tipp: Lassen Sie Ihren 
Vitamin-D-Spiegel beim Arzt testen 
oder nutzen Sie einen Selbsttest – und 
füllen Sie den Speicher gezielt auf, falls 
er zu niedrig ist.

Frühlingskräuter als Detox-Helfer: 
Die Natur hält bereit, was unser Kör-
per braucht, um wieder in Schwung 
zu kommen. Viele Wildkräuter wirken 
wie eine sanfte Frühjahrskur, die den 
Stoffwechsel anregt und den Körper 
von „Winterschlacken“ befreit:
• Brennnessel unterstützt die Entgif-
tung und hilft, überschüssiges Wasser 
aus dem Körper zu schwemmen.
• Löwenzahn stärkt die Leber und för-
dert die Verdauung.
• Bärlauch ist reich an wertvollen 
Schwefelverbindungen, die die Darm-
flora unterstützen und das Immunsys-
tem aktivieren.
Ein einfacher Kräutertee oder ein 
Smoothie mit ein paar frischen Früh-
lingskräutern kann Wunder wirken 
und den Stoffwechsel sanft ankurbeln.

Bewegung: Sie fühlen sich nach einem 
Spaziergang wacher und klarer im 
Kopf, denn Bewegung an der frischen 
Luft kurbelt die Durchblutung an und 
steigert auch die Produktion von Sero-
tonin und Endorphinen – unseren na-
türlichen „Glückshormonen“.



Aufgrund des Umstandes, dass der Verstor-
bene im Zeitpunkt der Geltendmachung des 
gesamten Pflichtteiles anstatt der ausgespro-
chenen Minderung nicht mehr am Leben ist, 
ist es dringend ratsam, bereits zu Lebzeiten 
das Nichtbestehen der Beziehung, wie sie 
zwischen Verwandten in der Regel gewöhn-
lich besteht, zu dokumentieren; dies kann 
einerseits durch Ausführungen im Testament 
und andererseits durch entsprechende Ur-
kunden (z.B. die Errichtung einer eidesstätti-
gen Erklärung) dokumentiert werden.

Es ist jedenfalls ratsam, sich – auch wenn es 
sich um ein unangenehmes Thema handelt 
– bereits zu Lebzeiten rechtzeitig über die 
Erbfolge nach dem Ableben Gedanken zu ma-
chen und sich primär die Frage zu stellen, ob 
das gesetzlich vorgesehene Erbrecht seinem 
Willen entspricht.

Sollte dies nicht der Fall sein, ist jedenfalls 
die Errichtung eines Testamentes dringend zu 
empfehlen.

Gerne steht Ihnen meine Kanzlei sowohl für 
eine entsprechende Rechtsberatung als auch 
für die Errichtung eines Testamentes sowie 
die Planung einer vorweggenommenen Erb-
folge durch die Errichtung von Schenkungs- 
bzw. Übergabsverträgen verbunden mit 
Pflichtteilsverzichtsverträgen gerne zur Ver-
fügung.
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Rechtsanwalt Mag. Johann Galanda
Strauraczgasse 4/2, 1050 Wien

Sprechstelle Eggendorf, Hauptstraße 46

Tel.: 01/810 06 77; Fax: 01/810 06 77 -20
E-Mail: office@ra-galanda.at
Website: www.ra-galanda.at

Bitte jedenfalls um telefonische Termin-
vereinbarung!

KONTAKT

GRUNDZÜGE PFLICHTEILSRECHT
NACH DEM TOD FREI ÜBER DAS VERMÖGEN VERFÜGEN?

Tipps vom ANWALT

Mag. Johann GALANDA,
Rechtsanwalt

Jedem Menschen wird grundsätzlich die 
Freiheit eingeräumt, über sein Vermö-

gen letztwillig  –  in welcher Form auch immer – 
zu verfügen.

Diese Freiheit wird lediglich zu Gunsten der 
Nachkommen sowie des Ehegatten (die glei-
chen Rechte kommen einem eingetragenen 
Partner zu) eingeschränkt. Im Umkehrschluss 
bedeutet dies, dass Eltern, Großeltern, Ur-
großeltern sowie Geschwistern in keinem Fall 
ein Pflichtteilsrecht zukommt, d.h. das Erb-
recht dieser Personen kann rechtswirksam 
ausgeschlossen werden. 

Pflichtteilsberechtigt sind im Einzelfall jedoch 
nur jene Personen, die ohne Vorhandensein 
einer letztwilligen Verfügung (Testamentes) 
nach dem Gesetz zu Erben berufen wären. In 
Bezug auf die Enkelkinder bedeutet dies, dass 
diese so lange nicht pflichtteilsberechtigt sind 
als deren Eltern (Kinder des Verstorbenen) 
erbberechtigt sind. Pflichtteilsansprüche be-
stehen nur unter der Voraussetzung, dass 
der Verstorbene ein Testament rechtsgültig 
errichtet hat, da anderenfalls die gesetzliche 
Erbfolge eintritt. Es besteht die Möglichkeit, 
dass die Setzung eines gesetzlichen Erbens 
auf den Pflichtteil entweder ausdrücklich an-
geordnet wird oder der gesetzliche Erbe im 
Zuge der Erbseinsetzung im Testament über-
gangen wird.

Die Höhe des Pflichtteiles richtet sich stets 
nach dem gesetzlichen Erbteil der betroffe-
nen Person und stellt die Hälfte des gesetz-
lichen Erbteiles dar. Das gesetzliche Erbteil 
beträgt für den Fall, dass der Verstorbene 
einen Ehepartner und Kinder hinterlässt, ein 
Drittel für den Ehegatten und zwei Drittel für 
die Kinder. Hinterlässt der Verstorbene keine 

Kinder aber leben noch dessen Eltern, 
beträgt der Erbteil des Ehegatten zwei 
Drittel, sofern keine Eltern mehr am 
Leben sind, erhält der Ehegatte die 
gesamte Verlassenschaft. Sofern die 
Eltern bereits vorverstorbenen sind, 
besteht kein gesetzliches Erbrecht der 
Kinder des Verstorbenen.

Das Pflichtteilsrecht begründet keinen 
Anspruch auf einzelne unbewegliche 
oder bewegliche Fahrnisse des Ver-
storbenen, sondern stellt eine Geld-
forderung gegen den jeweiligen Erben 
dar.

Unter der Voraussetzung, dass über 
einen längeren Zeitraum zwischen 
dem Verstorbenen und dem Pflicht-
teilsberechtigten kein Verhältnis wie 
es üblicherweise zwischen Familien-
angehörigen besteht, bestanden hat, 
besteht die Möglichkeit, den Pflicht-
teilsanspruch nochmals auf die Hälf-
te zu mindern. Unter einem längeren 
Zeitraum ist hier nach den Gesetzes-
materialien sowie nach der einschlä-
gigen Judikatur ein Zeitraum von zu-
mindest 20 Jahren vor dem Ableben 
zu verstehen. In der Praxis erfolgt die 
Anordnung der Minderung des Pflicht-
teilsanspruches im Rahmen der Er-
richtung einer letztwilligen Verfügung 
(Testaments). Der Pflichtteilsberech-
tigte, dessen Pflichtteil auf die Hälfte 
gemindert wurde, ist nicht verpflich-
tet, diese Minderung des Pflichtteiles 
zu akzeptieren, sondern kann viel-
mehr im Rahmen eines Gerichtsver-
fahrens darlegen, dass tatsächlich die 
Voraussetzungen für die Minderung 
des Pflichtteiles nicht gegeben sind 
sowie dementsprechend der gesamte 
Pflichtteil ohne Berücksichtigung der 
Minderung gegenüber den Erben gel-
tend gemacht wird.



Der Pfarrsaal kann auch für externe 
Veranstaltungen angemietet werden. 
Er bietet Platz für ca. 60 Personen und 
kann für Seminare, Vorträge, kleine 
Familienfeiern, usw.genutzt werden. 

KONTAKT

Bei Interesse nehmen Sie diesbezüg-
lich gerne mit mit den Verwantwortli-
chen unserer  Pfarre Kontakt auf:  
Eveline Pöttschacher 0699/113 05 623 
Franz Pfann 0664/423 65 78
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PFARRE EGGENDORF

Nach einjähriger Bau- und Reno-
vierungszeit  konnte am Sonn-

tag, dem 15. Dezember 2024,  die Ein-
weihungsfeier und die Dankesmesse 
für den neu errichteten Pfarrsaal und 
die renovierte Pfarrkirche stattfinden. 

Den Dankgottesdienst und die Seg-
nung  zelebrierte  Bischofsvikar Mag. 
Josef Grünwidl. Zahlreiche Gäste lie-
ßen es sich nicht nehmen, bei dieser 
Gelegenheit das neue Pfarrzentrum in 
Augenschein zu nehmen. 

FEIERLICHE ERÖFFNUNG DES NEUEN PFARRSAALES

Der neu errichtete Pfarrsaal bildet zu-
sammen mit der nun wieder in neuem 
Glanz erstrahlenden Pfarrkirche und 
dem Hofareal ein multifunktionales 
Pfarrzentrum. Der Saal mit Neben-
raumzone und die Pfarrkirche werden 
über einen großzügigen Foyerbereich 
verbunden. 

Dadurch besteht die Möglichkeit einer 
gemeinsamen Nutzung im Zuge von 
Veranstaltungen, Ausstellungen und 
kirchlichen Festen. 

Sternsinger. Für den guten Zweck waren auch in Eggendorf 
Anfang des Jahres wieder unsere Sternsinger unterwegs. In 
mehreren Gruppen zogen dabei die großen und kleinen Ver-
treter unserer Pfarre von Haus zu Haus, um die Eggendorfer-
innen und Eggendorfer um Spenden zu bitten und den Segen 
für das neue Jahre zu überbringen. Herzlichen Dank für das 
jedes Jahr aufs neue große Engagement!
	        		       Fotos: Thomas Ketzer, Pfarre Eggendorf



bei Kaffee und Kuchen in den Pfarrhof 
Theresienfeld ein.

Im Pfarrsaal in der Siedlung Maria 
Theresia findet jeden dritten Montag 
im Monat um 18 Uhr ein Handarbeits-
abend statt. Neben der Arbeit am 
eigenen Werkstück findet sich immer 
auch Zeit für Gespräche!

Wenn Ihr Interesse geweckt ist, sind 
Sie herzlich eingeladen, an der einen 
oder anderen Veranstaltung teilzu-
nehmen, denn diese bieten die Mög-
lichkeit, andere Menschen kennenzu-
lernen und Kontakte zu knüpfen.
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PFARREN

PFARRE ZUM GUTEN HIRTEN IM STEINFELD

Pfarre Zum Guten Hirten im Steinfeld
Wiener Straße 8, 2601 Sollenau
02628/47214
Mail: pfarrkanzlei@steinfeld-katholisch.at

Öffnungszeiten für Parteienverkehr:
Mittwoch 10-12 und 15-18 Uhr, Don-
nerstag 9-12 Uhr

KONTAKT
GEMEINSAM STATT EINSAM

Ostern für Kinder:
Kinder- und Jugendkreuzweg: Karfreitag, 16 Uhr, Kirche SMT
Kinderosterfeier: Karsamstag, 17 Uhr, Kirche SMT

Ostern für alle:
Feier des letzten Abendmahls: Gründonnerstag, 18.30 Uhr, Pfarrkirche Sollenau
Lichterweg: Gründonnerstag, 20 Uhr, Kirche SMT
Kreuzweg: Karfreitag, 15 Uhr, Kirche Felixdorf
Karfreitagliturgie: Karfreitag, 18.30 Uhr, Kirche Theresienfeld
Osternachtfeier: Karsamstag, 20.30 Uhr, Kirche Felixdorf
Osterhochamt: Ostersonntag, 10.30 Uhr, Kirche Felixdorf
Emmausgang: Ostermontag, 8 Uhr, Treffpunkt Kirche Felixdorf

Patrozinium der Pfarre Zum Guten Hirten im Steinfeld
Am 4. Sonntag der Osterzeit feiert die Pfarrgemeinde das Patrozinium. Der Sonn-
tag das Guten Hirten erinnert uns daran, dass Jesus wie ein guter Hirte für seine 
Schafe auch für uns sorgt. In diesem Jahr feiern wir das Patrozinium alle zusam-
men am 11. Mai 2025 um 10.30 Uhr in der Kirche Felixdorf. An diesem Sonntag 
finden keine weiteren Gottesdienste statt.

FEIERLICHKEITEN 2025

In der heutigen Zeit leiden viele 
Menschen unter Einsamkeit. Unse-

re Pfarre bietet älteren, aber auch jün-
geren Menschen einige Gelegenhei-
ten, sich mit anderen zu treffen und 
sich mit ihnen auszutauschen.

SENIORENRUNDEN

In den drei Teilgemeinden Siedlung 
Maria Theresia, Sollenau und There-
sienfeld finden regelmäßig Senioren-
treffen statt.

In der Siedlung Maria Theresia trifft sich 
die ältere Generation jeden ersten Frei-
tag im Monat um 15 Uhr in der Kirche 
zu einem Wortgottesdienst. Anschlie-
ßend gibt es im Pfarrsaal ein gemüt-
liches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen. Danach wird – je nach Wunsch 
der anwesenden Personen – gespielt, 
gesungen oder einfach nur geplaudert.

In Sollenau findet jeden zweiten Mitt-
woch um 14 Uhr eine Eucharistiefeier 
(zurzeit im Pfarrkeller) für Senioren 

statt. Im Anschluss werden die Be-
sucher im Pfarrhof mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen verwöhnt. 
Danach gibt es meist ein Gedächtnis-
training, das den Teilnehmenden im-
mer viel Spaß bereitet.

In Theresienfeld wird jeden letzten 
Dienstag im Monat um 14.30 Uhr eine 
heilige Messe in der Kirche gefeiert. 
Danach lädt ein kleines Team von Eh-
renamtlichen die Leute in den Pfarrhof 
zu einer Kaffeejause ein. Darauf folgt 
meistens ein kurzes Programm, pas-
send zur Jahreszeit. Ansonsten werden 
kurze Geschichten oder Gedichte vor-
gelesen, Ratespiele gemacht, Witze 
erzählt, es wird gesungen oder manch-
mal auch nur geplaudert.

KAFFEE, KUCHEN, HANDARBEIT

Doch es gibt auch noch andere An-
gebote in unserer Pfarre: Jeden ers-
ten Samstag im Monat zwischen 15 
und 17 Uhr lädt das Familienteam zu 
einem gemütlichen Beisammensein 



um geehrt – siehe Foto rechts. Als ge-
selliger und engagierter Kamerad ließ 
er keine Veranstaltung aus und war 
stets ein fixer Bestandteil unserer Ge-
meinschaft.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, 
seinen Freunden und allen, die ihm 
nahestanden. „Lieber Josef, ruhe in 
Frieden – du wirst immer ein Teil unse-
rer Feuerwehr bleiben!“
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGENDORF

Der traditionelle Feuerwehrball 
der Freiwilligen Feuerwehr Eg-

gendorf fand am Samstag, dem 22. 
Februar 2025, im Amtshaus Eggen-
dorf statt. Kommandant Thomas Ko-
gelbauer eröffnete die Veranstaltung 
feierlich, bevor das Willi & Frank-En-
semble mit schwungvoller Musik für 
beste Unterhaltung bei den zahlrei-
chen Ballbesuchern sorgte.

Mit tiefer Trauer nehmen wir Ab-
schied von unserem geschätz-

ten Kameraden Ehrenhauptlöschmeis-
ter Josef Leitner, der am 12. März 2025 
im Alter von 91 Jahren verstorben ist.

Josef trat im Jahr 1954 der Feuerwehr 
bei und widmete unglaubliche 70 Jah-
re seines Lebens dem Feuerwehrwe-
sen. Erst im vergangenen Jahr wurde 
er für dieses außergewöhnliche Jubilä-

Die Gäste genossen die festliche At-
mosphäre, erhielten eine Damen-
spende und feierten bis in die frühen 
Morgenstunden. Die Mitternachtsein-
lage der Feuerwehr sorgte wie jedes 
Jahr für viele Lacher und bei der Tom-
bola gab es tolle Preise zu gewinnen. 
Die FF Eggendorf bedankt sich herzlich 
bei allen Gästen und Unterstützern für 
einen gelungenen Abend!

FEUERWEHRFEST 2025

23. und 24. MAi 2025 im Feuerwehrhaus

Weitere Infos sind auf der Facebook Seite 
fb.com/ffenoe  oder auf Instagram ig.com/
feuerwehr_eggendorf zu finden.

VORSCHAU
BALL DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR

EIN ABSCHIED FÜR IMMER

Fotos: Thomas Ketzer



Nach drei Jahren muss am 25. April 2025 ein neuer 
Vorstand gewählt werden. Der Wahlvorschlag  wird 

in den Clubräumen öffentlich ausgehängt.

CLUBABENDE

Sektionen Schützen: Mittwoch und Freitag 
Stocksport: Dienstag
Bogensport: keine fixen Termine. 
Fitness: Dienstag Abend, Donnerstag Vormittag. Einzelstun-
den sind möglich. Terminvereinbarung mit Andrea Bryda: 
0676/716 29 74 oder info@fitmitandrea.at.

Start der Tennissaison: Mitte April

überprüfung für Flächenhunde in der 
Steiermark teilnehmen. „Wir hoffen, 
dort ebenfalls gute Erfolge erzielen zu 
können und wünschen allen viel Glück 
dazu. Interessenten für unsere Arbeit 
sind immer gerne gesehen“, so Ob-
mann Hermann Kranz.
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ASKÖ MARIA THERESIA

RETTUNGSHUNDEVERBAND ÖSTERREICH

RHVÖ – Hermann Kranz
Hermann Kranz
Beethovenstraße 15, 2604 Theresienfeld
Tel.: 0664/236 88 30
E-Mail: hermann.kranz@rhvoe.at

KONTAKT

Der jährliche Schnee-Trainings-
kurs des RHVÖ fand in der letz-

ten Jännerwoche im Pitztal statt und 
schloss heuer wieder mit einer IRO-
Weltmeisterschaft ab. 

Teilnehmer aus Österreich, Finnland, 
Estland, Polen und Amerika waren 
am Start. Unser RHVÖ-Obmann Her-
mann Kranz konnte dabei mit seinem 
Riesenschnauzerrüden DiNozzo den 
Weltmeister-Titel erringen!

Die nächsten Veranstaltungen folgen 
in Kürze: eine Qualifikationsprüfung 

für die FCI-Weltmeisterschaft in den 
Disziplinen Fährte, Fläche und Trüm-
mer sowie Überprüfungen für die Ein-
satzfähigkeit unserer Teams für den 
Ernstfall finden in den nächsten Wo-
chen und Monaten statt.

Regelmäßige Trainings sowohl in der 
näheren Umgebung als auch in weiter 
entfernten Gebieten sollen den Ausbil-
dungsstand der Hunde aufrecht erhal-
ten und verbessern. Mehrere Teams 
werden daher Anfang Mai einen Aus-
bildungskurs in Oberösterreich be-
suchen und Ende Mai an der Einsatz-

WELTMEISTERTITEL FÜR HERMANN KRANZ

Bogensport: e.fleck@gmx.at	; www.bsv-eggendorf.at

Fitness: info@fitmitandrea.at	; www.fitmitandrea.at

Schützen: divi59@aon.at; www.ssc-askoe-maria-theresia.eu

Stockschützen: askoemariatheresia@hotmail.com; 
www.stocksport-m-theresia.com

Tennis:w.niesner@aon.at; www.tennis-maria-theresia.at

SPORTSTÄTTENINFONEUIGKEITEN VOM ASKÖ

Fotos: RHVÖ



2. Ernst Divos	
3. Rudolf Siegel

Jagdlich senior: 	
1. Ernst Divos
2. Karl Kapaun
3. Karl Hackl

Faustfeuerwaffen:
Kleinkaliber: 
1. Wilhelm Lang
2. Alexander Horejs
3. Alfred Schramm

Großkaliber:	
1. Wilhelm Lang
2. Alexander Horejs
3. Roland Schiwitz

Fahrrad unternommen und das Beob-
achten und die Hege unserer Wildtiere 
zu seiner Priorität gemacht. Zahlreiche 
Jagdkollegen aus Ober-Eggendorf und 
den Nachbarjagden begleiteten unseren 
„Sepp“ – untermalt von den Klängen der 
anwesenden Jagdhornbläser – zu seiner 
letzten Ruhestätte und gaben ihrem ge-
schätzten Kollegen den traditionellen 
Trauerbruch mit auf den Weg.  
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SSC ASKÖ MARIA THERESIA

Vereinsgelände: Schedlerstraße 18, 
2601 Eggendorf

Oberschützenmeister Ernst Divos
Tel.: 0664/372 02 10

E-Mail: divi59@aon.at
Website: ssc-askoe-maria-theresia.eu      

Wer noch nie geschossen hat, kann  ger-
ne an einem der Vereinsabende – jeweils 
am Mittwoch und Freitag von 18 – ca. 21 
Uhr – vorbeikommen und Probeschießen. 
Bitte immer vorher mit Oberschützen-
meister Ernst Divos einen Termin verein-
baren.

KONTAKT
VEREINSMEISTERSCHAFTEN

JAGDGESELLSCHAFT OBER-EGGENDORF
EIN LETZTES WAIDMANNSHEIL

Jagd vorbei“ – Die Jagdgesell-
schaft Ober-Eggendorf musste 

Abschied nehmen von Josef Leitner, 
der am 12. März 2025 seinen Weg 
friedlich und umsorgt von seinen 
Liebsten zu Ende gegangen ist. Jahr-
zehntelang hatte sich der 91-Jährige 
der Jagd in Ober-Eggendorf verschrie-
ben, bis ins hohe Alter seine Revier-
fahrten auf dem Puch Maxi oder dem 

Bei den ASKÖ-Schützen gibt es 
jährlich die interne Vereins-

meisterschaft in verschiedenen Grup-
pen. Es wird auf normale Scheiben der 
Stände geschossen und es herrscht 
reger Wettkampf. Die Meisterschaft 
dauert sechs Monate, die Siegereh-
rung erfolgt traditionell im stimmungs-
vollen Rahmen der Weihnachtsfeier.

Gewehr – Damen:	
1. Evelyn Schramm
2. Ilse Horejs
3. Elena Mitoi

Jagdlich allgemein: 
1. Michael Siegel

Fotos: zVg



Seit Ende März ist der Schießbetrieb auf der Vereins-
anlage in der Tritolstraße wieder in vollem Gange. 

Der Jagdklub  bietet vier Kleinkaliberstände mit Distanzen 
zwischen 50 und 100 Metern an, die zu den Öffnungszei-
ten genutzt werden können. Auch die Freunde des jagdli-
chen und sportlichen 
Tontaubenschießens 
kommen auf ihre 
Kosten: Sonntags ist 
der TRAP-Stand von 
9 - 12 Uhr geöffnet 
und jeden Dienstag 
ab 17 Uhr besteht 
die Möglichkeit, den 
Jagdparcour kennen-
zulernen.

Kulinarik ist beim Jagdklub „Zum Neuwald“ Eggen-
dorf groß geschieben, stehen doch mit dem Sau-

schädelessen zu Silvester (Fotos oben und Mitte) und der 
Hendl-suppe am Rosenmontag (Foto unten) zwei Tradi-
tionstermine auf dem jährlichen Veranstaltungskalender. 
„Wir freuen uns immer, unsere Gäste bewirten zu dürfen 
und bedanken uns für den zahlreichen Besuch“, so Obmann 
Werner Pöttschacher und sein Team.
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JAGDKLUB „ZUM NEUWALD“ 

Einladung zum            
OSTERSCHINKENSCHIESSEN 

Samstag, 19.04.2025 
Im Jagdklub zum „Neuwald“ Eggendorf 

 
Bewerb:  Osterschinkenschießen auf Wildscheibe 100 m 

 
Kleinkaliber (22 lfb.) 100 Meter mit Jagd oder Matchgewehr 

    Zielfernrohr (offene Vergrößerung) 
    Haltung sitzend auf Bock aufgelegt, Schaft freiliegend. 
 
Probe:  pro Schütze sind 3 Probeschüsse gestattet. 
 
Preise:  Osterschinken und Sachpreise werden ausgegeben. 
 
Nenngeld:    EUR 10,- pro Serie 

 
1 Serie sind 3 Blatt mit je 5 Schuss auf die Wildscheibe (15 Schuss) 

 
Beginn:     09.00 Uhr 
Nennschluss:    15.00 Uhr 

 
 

Die Siegerehrung erfolgt nach Beendigung und Auswertung des Wettbewerbes. 
 

Nicht namhaft gemachte Preise verfallen auf die nachfolgen nächst gereihten Schützen. 
 

Den Anordnungen der Standaufsicht ist unbedingt Folge zu leisten.  
 

Der richtige Umgang und Handhabung mit der Waffe ist die Voraussetzung für die Teilnahme. 
 
 
 

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung des Schützen. 
 
 
 
 

                                     Auf zahlreichen Besuch freut sich der 
                                                        

                                             Jagdklub Eggendorf 

Der Jagdklub Eggendorf trauert um sein langjähriges Mitglied Roland 
Pöttschacher, der am 20. Jänner 2025 plötzlich und unerwartet im 
66. Lebensjahr verstorben ist. Die Verantwortlichen des Jagdklubs 
bedanken sich für die jahrelange Treue, Unterstützung und gute Zu-
sammenarbeit und wünschen der Familie viel Kraft in dieser schwe-
ren Zeit. Ruhe in Frieden, lieber Roland!

KULINARISCHE TERMINE

START IN DIE SCHIESS-SAISON

EIN LETZTER GRUSS

Fotos: Jagdklub, Thomas Ketzer (2)
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BURSCHENCLUB EGGENDORF

EGGENDORFER STAFÖDPERCHTEN

Jugendarbeit. Am 8. März 
2025 fand für die jungen Eg-
gendorfer Staföd Perchten die 
1. Jugendstunde statt. Es war 
ein großartiger Tag voller Spaß, 
Spiel und spannenden Aktivi-
täten! Vielen Dank an alle, die 
dabei waren und zum Erfolg der 
ersten Jugendstunde beige-
tragen haben. Tanja Gansterer 
und ihre Kollegen freuen sich 
schon auf die nächsten Treffen, 
die regelmäßig einmal im Mo-
nat stattfinden. Fotos: Stafödperchten

Bei ihrer Jahrenshauptversamm-
lung am 31. Jänner 2025 wähl-

ten die Eggendorfer Stafödperchten 
einen neuen Vereinsvorstand. Auf 
Thomas Konrath folgte in der Füh-
rungsposition Stefan Gansterer, der 
gemeinsam mit seinem engagierten 
Team den Verein mit voller Kraft wei-
terführen wird.

DER VORSTAND

Obmann: Stefan Gansterer 
Obmann-Stellvertreter: Niklas Riss 

PERCHTEN WÄHLEN NEUEN VORSTAND

Schriftführerin: Tanja Gansterer 
Schriftführerin-Stv.: Patricia Volkmann 
Kassier: Bettina Morawitz 
Kassier-Stv.: Leonie Müllner

Neo-Obmann Stefan Gansterer geht 
voll motiviert an die Arbeit: „Wir freu-
en uns auf ein aufregendes Jahr vol-
ler Veranstaltungen, Brauchtum und 
schauriger Läufe! Danke an alle Mit-
glieder für eure Unterstützung – ge-
meinsam halten wir den Brauch am 
Leben!“

Silvesterstandl. Den Schluss-
punkt im Veranstaltungsjahr un-
serer Gemeinde setzen traditio-
nell unsere Burschen mit ihrem 
Silvesterstandl am Hauptplatz. 
Auch heuer durfte sich Obmann 
David Novak über zahlreichen 
Besuch und beste Stimmung 
freuen.  Fotos: privat; Thomas Ketzer



Zu seiner insgesamt 12. St. Pat-
ricks Day-Party, der ersten auf 

dem neuen Vereinsgelände in der 
Eggendorfer „Gruam“, lud der Motor-
radclub MC Steel Wheels Austria am 
Samstag, dem 15. März 2025. Wie im-
mer bei seinen Festen konnte der MC 
zahlreiche Freunde aus dem In-, aber 
auch dem Ausland begrüßen.
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MC STEEL WHEELS AUSTRIA

ST. PATRICKS DAY

Beim Heurigen Kampichler wur-
de am  3. März 2025 wieder 

ausgelassen das mittlerweile fünfte 
Rosenmontagsgschnas gefeiert  – 
eine Traditionsveranstaltung, die sich 
immer größerer Beliebtheit erfreut. 
Erstmals gab es heuer einen Kostüm-
wettbewerb, bei dem die kreativsten 
Verkleidungen mit tollen Preisen be-
lohnt wurden.

FASCHING MIT DEM BURSCHENCLUB

PETERSKIRTAG 2025

21. und 22. Juni 2025 am Hauptplatz Eg-
gendorf, mit Baumaufstellen, Live-Musik mit 
den „Dorfzigeunern“ und Früschoppen.

Weitere Infos sind auf der Facebook Seite 
fb.com/bceggendorf oder auf Instagram 
ig.com/burschenclub.eggendorf zu fin-
den.

VORSCHAU
Am Aschermittwoch lud der Burschen-
club traditionell zur Hendlsuppe, be-
vor der Fasching mit der Faschingsver-
brennung verabschiedet wurde. 

„Ein gelungener Abschluss einer fröh-
lichen Saison! Danke an alle, die dabei 
waren – wir freuen uns auf nächstes 
Jahr“, so Burschenobmann David No-
vak.

Foto: Thomas Ketzer

Fotos: Thomas Ketzer



Das ganz Jahr über trifft sich die 
Eggendorfer Kartenrunde um 

Günter Prasch im Amtshaus und sam-
melt bei aller Freude am Spiel auch 
Geld für einen guten Zweck. Kurz vor 
Weihnachten 2024 konnten unsere 
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EGGENDORFER KARTENRUNDE
SPENDENÜBERGABE

Kartenspieler € 100,-- an den Thera-
piehof Regenbogental in Leobersdorf 
spenden. Diese Institution begleitet 
Kinder und deren Familien in Zeiten 
von Krankheit, Tod und Trauer. Herzli-
chen Dank für dieses Engagement!

1. EGGENDORFER FASCHINGSGILDE
FASCHINGSGAUDE 2025

Unser Kurt Schedler-Zentrum an 
zwei Abenden hintereinander 

zu füllen: dieses Kunststück ist der 1. 
Eggendorfer Faschingsgilde mit ihrer 
„Faschingsgaude“ auch heuer wieder 
geglückt. Die drei Gründerväter der 
Faschingsgilde, Markus Populorum, 
Vizebürgermeister Felix Rupp und 
Ewald Windbüchler, haben gemein-
sam mit ihren humorigen Mitstreitern 
ein Programm aus Sketches und mu-
sikalischen Nummern zusammenge-
stellt, das beim Publikum für Begeis-
terung sorgte. Die „Open End Band“ 
ergänzte auf bewährt unterhaltsame 
Weise den musikalischen Reigen.

Foto: zVg

Fotos: Thomas Ketzer



Im stimmungsvollen Rahmen verbrachten die Kinder-
freunde Eggendorf eine besinnliche Weihnachtsfeier im 

Kinderfreundeheim. „Wir haben gemeinsam gesungen und 
die Kids haben uns Gedichte aufgesagt, Geschichten vor-
gelesen und gesungen“, blickt Obfrau Birgit Minarik zurück. 
Zum Abschluss der Feier haben zur Freude von Groß und 
Klein auch noch der Nikolaus und der Krampus vorbeige-
schaut.
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KINDERFREUNDE EGGENDORF

KINDERFREUNDE MARIA THERESIA

Kinderfasching. Bei vollem Haus 
feierten die Kinderfreunde Maria 
Theresia den heurigen Fasching 
im Kurt Schedler-Zentrum. Obfrau 
Claudia Manninger freute sich über 
viele phantasievoll kostümierte klei-
ne und große Gäste. Bürgermeister 
Thomas Winter und GGR Man-
fred Eis sorgten mit köstlichen Fa-
schingskrapfen für eine kulinarische 
Überraschung. Fotos: Kinderfreunde SMT

WEIHNACHTSFEIER

Kinderfasching. In einem 
bis auf den letzten Platz 
gefüllten Amtshaus Eggen-
dorf feierten die Kinder-
freunde gemeinsam mit 
großen und kleinen Besu-
chern den heurigen Kinder-
maskenball  – ein Nachmit-
tag voller Spiel und Spaß.      

Fotos: Kinderfreunde ED



hat, in die Line Dance Szene reinzu-
schnuppern, kann gerne jederzeit und 
ohne Vorkenntnisse bei uns vorbei-
schauen. Bei uns findet ihr neben kom-
petenten Instruktorinnen auch ein sehr 
freundliches Miteinander.“

eggendorf
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DAS KURSPROGRAMM

Kurs Level I, 
jeden Mittwoch 16 – 17.30 Uhr
Neueinsteiger haben hier die Gelegenheit, 
die Grundschritte des Line Dance zu erler-
nen. Und es werden Tänze mit einfacher 
Choreographie unterrichtet. 

Kurs Level II, 
jeden Mittwoch 18 – 19.30 Uhr
Tänze mit einfacher und etwas anspruchs-
vollerer Choreographie (Beginner, Inter-
mediate Level) werden unterrichtet. Es 
wird intensiv auf die Grundbegriffe und 
Grundschritte des Line Dance eingegangen.

Kurs Level III,
jeden Mittwoch 20 – 22 Uhr
In diesem Kurs sind die Choreographien 
der Tänze zum Teil schon etwas schwie-
riger (Intermediate und Advanced Level) 
und werden flotter unterrichtet.

Zwischen den einzelnen Kursen gibt es 
Musik zum freien Tanzen.

Kursort: Kurt Schedler-Zentrum, Sied-
lung Maria Theresia, 2601 Eggendorf, 
Waldgasse 10. 

Interessierte sind jederzeit willkommen! 
Mitzubringen sind nur Tanzschuhe oder 
Schuhe mit heller Sohle und Spaß an Mu-
sik und Tanzen!

Infos zu sämtlichen Kursen sowie Fotos 
der Veranstaltungen des Vereins sind auf 
der Website www.phoenix-dancers.at zu 
finden!

Kontakt: Obfrau Gabriele Stanek, 
0676/607 67 25

THE PHOENIX DANCERS

Unsere Phoenix Dancers luden 
am 11. Dezember 2024 zur 

Weihnachtsfeier ins Kurt Schedler-
Zentrum, Bürgermeister Thomas Win-
ter und seine Gattin Gemeinderätin 
Manuela Winter feierten gerne mit.

WORKSHOP

Ebenfalls im Kurt 
Schedler-Zentrum 
fand am 11. Jän-
ner 2025 im Rah-
men des „National 
Workshop Day“ 
ein Workshop mit 
anschl ießender 
Tanzparty statt. An 
diesem Tag wur-
den österreichweit die Meisterschafts-
tänze 2025 vorgestellt und unterrich-
tet. Alle Teilnehmenden haben nicht 
nur viel gelernt, sie hatten auch viel 
Spaß –  die anschließende Tanzparty 
dauerte bis 22 Uhr.

FASCHINGSFEST

Das diesjährige Faschingsfest fand 
unter dem Motto „Black & White“ am 
15. Februar 2025 statt. Viele Tänzerin-
nen und Tänzer, auch aus anderen Line 
Dance Vereinen, folgten der Einladung 
unserer Tänzer. Es gab Gratiskrapfen, 
lustige Spiele und vieles mehr.

Obfrau Gabriele Stanek lädt herzlich 
ein: „Wer jetzt Interesse bekommen 

TANZEND INS NEUE JAHR Fotos: Phoenix Dancers



Einen wunderschönen Ausflug zum Glasmuseum in 
Weigelsdorf unternahmen unsere Pensionisten am 

27. Februar 2025. Dort konnten die Glasbläser bei der Ar-
beit beobachtet werden. Danach führte die Reise zum Gast-
haus Monika in Oggau auf einen Sautanz mit Musik. 
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PENSIONISTENVERBAND EGGENDORF/ZDF.

PENSIONISTEN-
NACHMITTAGE AUSFLÜGE

8. Mai: Muttertags-/Vatertagsfeier 22. Mai: Schloss Pöllau – Eveline Wild Schokoladen

5. Juni 26. Juni: Erzberg

31. Juli: Grill-Party 23. Juli: Mörbisch, „Saturday Night Fever“

16. August: Zwiebelfest, Laa an der Thaya

4. September 25. September: Steirische Apfelstraße

9. Oktober 23. Oktober: Friedhof Grinzing, Wien Döbling

6. November 20. November: Ganslessen

11. Dezember: Weihnachtsfeier 4. Dezember: Christkindlmarkt/Winterwunder Mörbisch

JAHRESPROGRAMM 2025

Pensionistennachmittage im Amtshaus Eggendorf – Detailinformationen zu den Ausflügen ca. 4 Wochen vor dem jeweiligen Termin!

LUSTIGE FASCHINGSFEIER AUSFLUG ZU DEN GLASBLÄSERN

Rund 100 Pensionisten konnte Obfrau Berta Kreutzer 
am 6. Februar 2025 bei der Faschingsfeier im Amts-

haus begrüßen. Auch 20 Pensionisten aus Zillingdorf-Berg-
werk und mehrere Gäste aus der Siedlung Maria Theresia 
waren bei der gelungenen Veranstaltung mit dabei.

Fotos: PVÖ



HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
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o o GEBURT

85
Detlef Eßmeister
Christine Reinthaler
Gottfried Wurm
Elfriede Wallaschek
Johann Fröch
Erwin Menzl
Erich Zeuch
Erika Koisser
Ingeborg Schmid
Friederike Strolz
Adolf Schubert

80
Günther Metzl
Herbert Dotzauer
Maria Deutsch
Herbert Rath
Karolina Bacic
Haidelinde Thomas
Margaretha Plaukovits
Günter Rödl
Justine Kinsky
Roswitha Graf
Wilhelm Steiner
Gerhard Weidinger
Walter Ramberger
Gerda Holzer
Doris Jaronek
Ing. Herbert Sedlaczek
Peter Klenner

WIR TRAUERN UM

Andreas Wiedner (62 Jahre)
Maria Haiden (75 J.)
Wilhelm Hladovsky (93 J.)
Hans Schlesinger (84 J.)

Theodora Farkas (76 J.)
Gabriela Laudon (68 J.)
Josef Rybar (80 J.)
Annemarie Grobauer (70 J.)
Ing. Eduard Mannsberger (81 J.)
Maria Pieber (76 J.)
Josef Leitner (91 J.)
Friedrich Gärtner (70 J.)
Anna Lampel (89 J.)
Rita Nierobisch (93 J.)

Igor Lakic 
Berra Cansever
Sidra Tekin
Vielhaber Talvi
Vielhaber Ylvie
Luca Edelmann
Eva Bauer

Emilio Gableck
Lisa Krainer
Elisabeth Zarka
Lilly Frühwirt
Desar Selimaj
Johann Liya
Luca Nerici

100
Margarete Pranzl

Margarete Pranzl  feierte ihren 
100. Geburtstag und nahm im 
Kreise ihrer Familie die herzlichs-
ten Glückwünsche von Bürger-
meister Thomas Winter und Ge-
meinderat Günther Kandelsdorfer 
entgegen. Unsere Mandatare freu-
ten sich sehr, zu so einem beson-
deren Anlass gratulieren zu dürfen 
und überbrachten der Jubilarin die 
traditionellen Ehrengaben der Ge-
meinde Eggendorf.

100

Gottfried Wurm mit seiner Gattin Eugenia sowie Bürgermeister Tho-
mas Winter und Gemeinderat Günther Kandelsdorfer.85Ingeborg Schmid mit Bürgermeister Thomas Winter und unserem ge-

schäftsführendem Gemeinderat Manfred Eis. 85



Friederike Strolz mit Bürgermeister Thomas Winter und unserem ge-
schäftsführenden Gemeinderat Manfred Eis..80

Herbert Dotzauer mit seiner Gattin Mathilde sowie Bürgermeister 
Thomas Winter und Vizebürgermeister DI Felix Rupp.80

Justine Kinsky mit ihrem Gatten Josef sowie mit Bürgermeister Tho-
mas Winter und geschäftsführendem Gemeinderat Manfred Eis.80

Olga Herzog ihrem Gatten Peter sowie Bürgermeister Thomas Winter 
und Gemeinderätin Alexandra Schweighofer.80

Peter Klenner mit seiner Gattin Anna sowie Bürgermeister Thomas 
Winter und Gemeinderat Günther Kandelsdorfer. 80

Gerhard Weidinger mit seiner Gattin Erika sowie Bürgermeister Tho-
mas Winter und Vizebürgermeister DI Felix Rupp.80

Günter Metzl mit seiner Gattin Renate sowie Bürgermeister Thomas 
Winter und unserem geschäftsführenden Gemeinderat Manfred Eis. 80

Detlef Eßmeister mit geschäftsführendem Gemeinderat Manfred Eis 
und Gemeinderat Ing. Ewald Stefan.85




